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Einladungen

Jugendbeirat
Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Jugendbeirat der Stadt 
Sandersdorf-Brehna am 12.07.2022, um 17:00 Uhr.

Sitzungsnr.: JB SB - 007/2022
Sitzungsort: Gemeindezentrum (Paul-Othma-Haus), Am 

Sportzentrum 19,06792 Sandersdorf-Brehna
Tagesordnung
TOP Betreff

Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschluss-

fähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3. Genehmigung der Niederschrift über die vorherige 

Sitzung
4. Kooperation Sekundarschule Roitzsch
5. Jugendforum
6. Veranstaltungen
7. Stadtgarten
8. Video-Interviews
9. Bekanntgaben und Anfragen

Nichtöffentliche Sitzung
10. Bekanntgaben und Anfragen
11. Schließung der Sitzung

gez. Yannik Kugler, Vorsitzender

Stadtrat Sandersdorf-Brehna
Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Stadtrat Sandersdorf-Brehna 
am 13.07.2022, um 18:00 Uhr.
Sitzungsnr.: SR SB - 005/2022
Sitzungsort: Kultur- und Sportzentrum Brehna, Bahnhof-

straße 31,06796 Sandersdorf-Brehna
Tagesordnung
TOP Betreff DSNR

Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Einberufung, der Anwesenheit und der Beschluss-
fähigkeit des Stadtrates

2. Entscheidung über Änderungsanträge zur Tagesord-
nung und Feststellung der Tagesordnung

3. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nicht öffent-
lichen Sitzung des Stadtrates sowie aus den Sitzungen 
beschließender Ausschüsse

4. Genehmigung der Niederschriften aus dem öffentlichen 
Teil über die vorherigen Sitzungen vom 19.04.2022 und 
01.06.2022

5. Bericht über den Stand der Umsetzung der Beschlüsse 
und getroffenen Festlegungen aus dem öffentlichen Teil 
der letzten Sitzung sowie noch nicht schriftlich beant-
wortete Anfragen der Stadträte aus dem öffentlichen Teil 
der letzten Sitzung

6. Einwohnerfragestunde
7. Bericht über den Vollzug des Haushalts 2022 der Stadt 

Sandersdorf-Brehna 099/2022
8. Berufung sachkundiger Einwohner/innen in beratende 

Ausschüsse als Mitglieder mit beratender Stimme
 107/2022

9. Wahl eines Vertreters und dessen Stellvertreter sowie 
Wahl eines Stimmführers der Stadt Sandersdorf-Brehna 
in die Verbandsversammlung des kommunalen Zweck-
verbandes „TechnologiePark Mitteldeutschland“
 108/2022

10. Beschluss über die Aufstellung des Bebauungsplanes 
„Wohnen im Dichterviertel“ Ortschaft Brehna zur Einbe-
ziehung von Außenbereichsflächen im beschleunigten 
Verfahren gemäß § 13b BauGB 087/2022

11. Beschluss über die Billigung und Auslegung des Bebau-
ungsplanentwurfs „Wohnen im Dichterviertel“ Ortschaft 
Brehna im beschleunigten Verfahren gemäß § 13b BauGB
 086/2022

12. Beschluss über die Abwägung der Stellungnahmen zum 
Entwurf des Bebauungsplanes der Innenentwicklung 
„Wohnpark Glebitzsch“ Ortschaft Glebitzsch
 081/2022

13. Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan der Innenent-
wicklung „Wohnpark Glebitzsch“ Ortschaft Glebitzsch
 082/2022

14. Beschluss über die Abwägung der Stellungnahmen zum 
Entwurf der 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 01a 
„Brehnaer Straße/Roitzscher Straße“ (Zur Neuen Sied-
lung) Ortschaft Renneritz 091/2022

15. Satzungsbeschluss über die 4. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 01 a „Brehnaer Straße/Roitzscher Straße 
(Zur Neuen Siedlung) Ortschaft Renneritz 085/2022

16. Beschluss über die Aufstellung des Bebauungsplanes 
„KITA und Umgebung - ehemalige Zuckerfabrik“ 
Ortschaft Roitzsch 084/2022

17. Beschluss über die Billigung und Auslegung des Vorent-
wurfs des Bebauungsplanes „KITA und Umgebung - 
ehemalige Zuckerfabrik“ Ortschaft Roitzsch
 083/2022

18. Beschluss über die Abwägung der Stellungnahmen 
zum Entwurf des Änderungsbebauungsplanes als BPL 
der Innenentwicklung, zugl. Erweiterung „Erweiterung 
Wohnpark am See_2021“ Ortschaft Zscherndorf
 090/2022

Stadt Brehna Glebitzsch Heideloh Petersroda Ramsin ZscherndorfRoitzschRenneritz
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19. Satzungsbeschluss zum Änderungsbebauungsplan als 
Bebauungsplan der Innenentwicklung, zugl. Erweite-
rung „Erweiterung Wohnpark am See_2021“ Ortschaft 
Zscherndorf 089/2022

20. Annahme von Zuwendungen 100/2022
21. außerplanmäßige Auszahlung gemäß § 105 KVG LSA - 

Markterkundungsverfahren im Rahmen der Gigabitförde-
rung in der Stadt Sandersdorf-Brehna 101/2022

22. Einführung von Microsoft 365 in der Stadtverwaltung
 110/2022

23. Bekanntgaben und Anfragen im öffentlichen Teil
Nicht öffentliche Sitzung

24. Bekanntgaben und Anfragen im nicht öffentlichen Teil
25. Genehmigung der Niederschriften aus dem nichtöf-

fentlichen Teil über die vorherigen Sitzungen vom 
19.04.2022 und 01.06.2022

26. Bericht über den Stand der Umsetzung der Beschlüsse 
und getroffenen Festlegungen aus dem nicht öffentli-
chen Teil der Sitzung

27. Personalangelegenheit 102/2022
28. Vergabeangelegenheit 103/2022
29. Vergabeangelegenheit 104/2022
30. Grundstücksangelegenheit 088/2022
31. Grundstücksangelegenheit 093/2022
32. Grundstücksangelegenheit 092/2022
33. Rechtsangelegenheit 105/2022
34. Schließung der Sitzung

gez. Mario Schulze, Vorsitzender

Weitere Bekanntmachungen

Bekanntmachung der Stadt Sanders-
dorf-Brehna über die Bestätigung 
des Jahresabschlusses 2016 der Stadt 
Sandersdorf-Brehna und die Entlas-
tungen des Bürgermeisters 2016
Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna hat gem. § 120  
Abs. 1 KVG LSA am 01.06.2022 mit Beschluss Nr. SR SB-033/2022 
den vom Rechnungsprüfungsamt des Landkreises Anhalt-
Bitterfeld geprüften Jahresabschluss 2016 beschlossen und 
dem Bürgermeister die Entlastung für die Haushaltsführung 
des Jahres 2016 nicht erteilt. Die vorstehenden Beschlüsse 
wurde der Kommunalaufsichtsbehörde gem. § 120 Abs. 2 KVG 
LSA mit Schreiben vom 24.06.2022 mitgeteilt.

Der Jahresabschluss 2016 mit dem Rechenschaftsbericht liegt 
nach § 120 Abs. 2 KVG LSA vom

11.07.2022 bis 21.07.2022
zur Einsichtnahme in der Stadtverwaltung der Stadt Sanders-
dorf-Brehna, Bahnhofstraße 2 in 06792 Sandersdorf-Brehna, 
Haus 2, Zimmer 3 zu den nachfolgenden Öffnungszeiten 
öffentlich aus:
Montag: 9:00 - 12:00 und 13:00 - 15:00 Uhr
Dienstag: 9:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 9:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag: 9:00 - 12:00 Uhr

Sandersdorf-Brehna, 27.06.2022

Steffi Syska 
Bürgermeisterin

Die Bekanntmachung wurde bereits am 28.6.2022 auf der 
Website der Stadt veröffentlicht unter 
https://www.sandersdorf-brehna.de/de/aktuelles/
allgemeine-ortsuebliche-bekanntmachungen.html
(Startseite -> Allgemeine ortsübliche Bekanntmachungen)

Amt für Landwirtschaft,  
Flurneuordnung und Forsten Süd
ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Aufklärung und Information der Beteiligten zur 
geplanten Einstellung des Flurbereinigungsverfahrens 
„Gottenz Feldlage“ Landkreis Saalekreis
Gemäß § 5 Abs. 1 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) vom  
16. März 1976 (BGBl. I S. 546) in der derzeit geltenden Fassung 
in Verbindung mit § 9 FlurbG sind die am Verfahren beteiligten 
Grundstückseigentümer in geeigneter Weise eingehend über 
die geplante Einstellung des Flurbereinigungsverfahrens 
einschließlich der voraussichtlich entstehenden Kosten aufzu-
klären.
Da bedingt durch die Covid-19-Pandemie eine Präsenzver-
anstaltung der Beteiligten möglichst vermieden werden soll, 
wird anstelle der üblichen Aufklärungsversammlung die Infor-
mation und Aufklärung mit dieser Bekanntmachung in schrift-
licher Form durchgeführt. Zusätzlich dazu stellt das ALFF Süd 
eine ersetzende Online-Konsultation gemäß des Planungs-
sicherstellungsgesetzes (PlanSiG) vom 20.05.2020 (BGBl. I  
S. 1041) in der derzeit geltenden Fassung auf der Internetseite 
des ALFF Süd zur Verfügung.
Den Beteiligten des Verfahrens wird gemäß § 4 PlanSiG die 
Möglichkeit gegeben, sich zu der geplanten Einstellung des 
Flurbereinigungsverfahrens bis zu dessen formeller Einstel-
lung, die voraussichtlich im August/September 2022 sein wird, 
schriftlich, elektronisch oder telefonisch zu äußern und auch 
weitere Fragen zur geplanten Einstellung zu stellen.
Aufgrund der derzeitigen Situation bzgl. der Corona–
Pandemie wird darum gebeten, von persönlichen Vorsprachen 
abzusehen.

Begründung zur beabsichtigten Verfahrenseinstellung
Auf der Grundlage der Anträge der Gemeinde Kabelsketal, der 
Stadt Landsberg und von 3 Bewirtschaftern aus dem Feldlage-
gebiet zwischen der A 14 und der Ortslage Queis, hat das Amt 
für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Süd (ALFF 
Süd), Außenstelle Halle mit Datum vom 09.12.2013 den Einlei-
tungsbeschluss „Gottenz Feldlage“ nach den §§ 56 und 63  
Abs. 2 des Landwirtschaftsanpassungsgesetzes (LwAnpG) i. V. m. 
§ 86 Abs. 1 Nr .1 und 3 und §§ 6 ff. des Flurbereinigungsge-
setzes (FlurbG) erlassen. Im Verfahrensgebiet wurde bisher 
noch keine Bodenordnung nach dem LwAnpG oder dem 
FlurbG durchgeführt.
Im Zuge der Voruntersuchungen und bei der Aufstellung 
der Neugestaltungsgrundsätze wurden Gespräche mit den 
Kommunalvertretern und den im Gebiet wirtschaftenden 
Landwirtschaftsbetrieben geführt und über die Verfahrens-
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erlöschen mit dem Einstellungsbeschluss. Gegen den Einstel-
lungsbeschluss ist das Einlegen von Rechtsmitteln möglich.
Eine Wiederaufnahme eines Verfahrens auf Wunsch des über-
wiegenden Teils aller Betroffenen ist jeder Zeit wieder möglich.
Der Einstellungsbeschluss wird in Kürze in den Amtsblättern 
der betroffenen Städte und Gemeinden sowie in den angren-
zenden Städten und Gemeinden bekannt gegeben.
Für Rückfragen stehen Ihnen Herr Seela (Telefon 0345 2316630) 
und Herr Dr. Lüs (Telefon 0345 2316640) zur Verfügung.
Zusätzlich kann diese Information und eine zusätzliche 
ONLINE – Konsultation im Internet unter
https://alff.sachsen-anhalt.de/alff-sued/flurneuordnung/
bodenordnung-saalekreis/bodenordnungsverfahren-
gottenz-feldlage/ zur Information eingesehen werden.

Veröffentlichung
Diese Veröffentlichung wird in der Stadt Landsberg und der 
Gemeinde Kabelsketal sowie in den angrenzenden Städten 
und Gemeinden Schkopau, Halle (Saale), Schkeuditz, Peters-
berg, Zörbig, Sandersdorf-Brehna und Wiedemar öffentlich 
bekannt gemacht.

Im Auftrag

gez. Dr. Lüs
Sachgebietsleiter

Datenschutzrechtliche Hinweise
Aufgrund des gesetzlichen Auftrages nach dem Flurberei-
nigungsgesetz (FlurbG) werden im vorliegenden Verfahren 
personenbezogene Daten nach Maßgabe der Datenschutz-
grundverordnung (DS-GVO) verarbeitet. Die datenschutz-
rechtlichen Hinweise können im Internet unter: http://lsaurl.
de/alffsueddsgvo eingesehen werden oder sind beim ALFF 
Süd, Müllnerstraße 59, 06667 Weißenfels erhältlich.

Stellenausschreibungen

Stellenausschreibung
Die Stadt Sandersdorf-Brehna sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt
eine/n Sachbearbeiter/in Wirtschaftsförderung (m/w/d)

Ihre Schwerpunktaufgaben:
- Betreuung von Unternehmen vor Ort im Rahmen der Bestands-

pflege (Koordinierung von Terminen, Datenpflege, Begrü-
ßungsanschreiben, Informationsvermittlung, Monitoring)

- Unterstützung bei der Fortschreibung des kommunalen 
Wirtschaftsförderungs- und Tourismuskonzeptes

- Mitwirkung an zukünftigen Projekten der Stadtentwicklung
- Öffentlichkeitsarbeit und Präsentation auf Messen, Teil-

nahme an Foren sowie Informations- und Beratungsveran-
staltungen, Pflege der Internetpräsenz

- Unterstützung bei der Organisation und Durchführung 
fachbereichsbezogener Veranstaltungen (Mittelstands-
stammtische, Wirtschaftskonferenz, Job- und Ausbildungs-
messe etc.)

- Unterstützung bei der Vermittlung von Gewerbe- und 
Industrieflächen

arten, Ablauf und die entstehenden Kosten einer Bodenord-
nung informiert.
Das ALFF Süd hat die voraussichtlich Beteiligten gemäß § 5 
Abs. 1 FlurbG am 22.11.2012 im Dorfgemeinschaftshaus der 
Gemeinde Kabelsketal über das geplante Bodenordnungs-
verfahren, den Zweck, den Verfahrensablauf und die entste-
henden Kosten samt Kostenträger unterrichtet
Im Ergebnis der durchgeführten Vorgespräche und des Termins 
nach § 5 Abs.1 FlurbG wurde das Interesse der Beteiligten am 
Bodenordnungsverfahren für überwiegend gegeben erachtet.
Unter Berücksichtigung der vorliegenden Anträge und unter 
Betrachtung und Berücksichtigung der Verhältnisse aller Betei-
ligten wurde die Kombination eines Bodenordnungsverfah-
rens nach § 56 LwAnpG i. V. m. den Möglichkeiten und Zielen 
des § 86 Abs.1 und 3 FlurbG für zweckdienlich und notwendig 
erachtet.
Gegen den Einleitungsbeschluss wurde eine große Anzahl von 
Widersprüche vorgebracht.
In den durch das ALFF Süd durchgeführten Widerspruchsver-
handlungen konnte nicht allen Widersprüchen abgeholfen 
werden.
Nach Prüfung der Widersprüche teilte die obere Flurbereini-
gungsbehörde (Widerspruchsbehörde) dem ALFF Süd mit, 
dass nicht alle Antragsteller die Antragsvoraussetzungen des 
§ 53 LwAnpG (Landwirtschaftsanpassungsgesetz) erfüllen.
Um den Widersprüchen abzuhelfen ist das Verfahren nach § 
56 Landwirtschaftsanpassungsgesetz einzustellen und in ein 
Verfahren nach dem Flurbereinigungsgesetz zu überführen. 
Eine Umstellung des Verfahrens aus dem Bereich des Land-
wirtschaftsanpassungsgesetzes in den Bereich des Flurberei-
nigungsgesetzes (FlurbG) als ein Verfahren nach § 86 FlurbG 
verlangt ein hohes Maß an Privatnützigkeit für die Eigentümer. 
Ist dies nicht gegeben, ist auch dieses Verfahren angreifbar.
Da der überwiegende Teil der Widerspruchsführer ausgeführt 
hat, in dem Verfahren keinen Sinn zu sehen, da ihre Flächen 
erschlossen sind, sie keinen großen Nutzen in einer Arrondie-
rung ihrer Flächen sehen, der Ausbau von Wegen nur hohe 
Kosten verursacht, die Landnutzungskonflikte nur gering-
fügig sind und die Bewirtschafter des Gebietes die Nutzung 
des Gebietes über Nutzungstausch selbst optimiert haben, 
wird auch dieses Verfahren angegriffen werden und nicht zum 
Erfolg führen.
Es ist auch hier zu erwarten, dass der gleiche Eigentümerkreis 
das Verfahren ablehnen und dagegen vorgehen wird.
Aus diesem Grund beabsichtigt das ALFF Süd das Verfahren 
einzustellen.
Die Gemeinde Kabelsketal, die Stadt Landsberg und die 
Antragsteller sowie die landwirtschaftliche Berufsvertre-
tung sind über die Einstellung des Verfahrens informiert und 
gehört worden und sind mit einer Einstellung des Verfahrens 
einverstanden. Im Verfahrensgebiet wurden keine baulichen 
Maßnahmen bzw. eigentumsrechtliche Regelungen durchge-
führt. Die Herstellung eines geordneten Zustandes gemäß § 
9 Abs. 2 Flurbereinigungsgesetz ist daher nicht erforderlich.
Bisher sind im Verfahren noch keine Kosten entstanden. Ein 
Ausgleich entstandener Kosten ist deshalb ebenfalls nicht 
erforderlich. Forderungen an die Teilnehmergemeinschaft 
bestehen nicht.
Mit dem Einstellungsbeschluss erlischt die Teilnehmergemein-
schaft „Gottenz Feldlage“.
Die im Einleitungsbeschluss unter Punkt III. aufgeführten zeit-
weiligen Einschränkungen des Eigentums nach § 34 FlurbG 
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Unsere Anforderungen an Sie:
- eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungs-

fachangestellte/r, Bürokaufmann/-frau, Kaufmann/-frau für 
Bürokommunikation, Fachangestellte/r für Bürokommuni-
kation, Kaufmännische/r Assistent/in bzw. Wirtschaftsassis-
tent/in oder einen vergleichbaren Abschluss

- wünschenswert ist Berufserfahrung im Bereich der Wirt-
schaftsförderung

- gute Englisch-Kenntnisse in Wort und Schrift
- sicheres Auftreten, gutes mündliches und schriftliches 

Ausdrucksvermögen
- Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten
- präzises und selbstständiges Arbeiten, Organisationsver-

mögen
- Führerscheins Klasse B

Unser Angebot:
- eine unbefristete Vollzeitstelle (39,5 h/Woche)
- die Eingruppierung erfolgt in die Entgeltgruppe 6 des TVöD
- Zahlung der üblichen Sozialleistungen des öffentlichen 

Dienstes, inkl. Jahressonderzahlung, LOB und vermögens-
wirksame Leistungen

- flexible Arbeitszeiten
- eine interessante, abwechslungsreiche Tätigkeit
- regelmäßige fachbezogene Aus- und Weiterbildungsmög-

lichkeiten
Die Stelle ist gleichermaßen für Frauen und Männer geeignet.
Die Stadt Sandersdorf-Brehna sieht sich der Gleichstellung von 

schwerbehinderten und nicht schwerbehinderten Beschäf-
tigten in besonderer Weise verpflichtet und begrüßt deshalb 
Bewerbungen schwerbehinderter Menschen. Ihre aussage-
fähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bis spätestens 
Freitag, den 22.07.2022 an:
Stadt Sandersdorf-Brehna
Personalabteilung
Bahnhofstr. 2
06792 Sandersdorf-Brehna
oder per E-Mail an andrea.senf@sandersdorf-brehna.de

Zudem bitten wir um Verständnis, dass aus Kostengründen 
nur dann Ihre Bewerbungsunterlagen zurückgesandt werden 
können, wenn diesen ein geeigneter und ausreichend fran-
kierter Rückumschlag beiliegt. Andernfalls werden die Unter-
lagen nach 6 Monaten vernichtet. Eine Eingangsbestätigung 
erfolgt nicht.
Für weitere Auskünfte zu dieser Stellenausschreibung steht 
Ihnen die Personalabteilung, Frau Senf, Tel.: 03493 80125, 
E-Mail: andrea.senf@sandersdorf-brehna.de, zur Verfügung.
Ihre persönlichen Daten werden nur zum Zweck der Stellen-
besetzung im Zuge des Bewerbungsverfahrens gem. Daten-
schutz-Grundverordnung (DSGVO) gespeichert und verar-
beitet. Nach Ablauf des Stellenbesetzungsverfahrens werden 
die persönlichen Daten automatisch wieder gelöscht. Es wird 
darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleich-
zeitig Ihr Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung Ihrer 
persönlichen Daten erteilen.

Titelthema: Förderung „Partner der Feuerwehr“

Die Freiwilligen Feuerwehren mit knapp 
einer Million ehrenamtlichen Einsatz-
kräften haben zunehmend Probleme 
mit der „Tagesalarmsicherheit“: Tags-
über, während der Arbeitszeit vieler 
Mitglieder, ist es schwer, ausreichend 
qualifiziertes Personal für den Einsatz 

zu bekommen. Schutz und Hilfe für die 
Bevölkerung sind als elementarer Teil der 
Daseinsvorsorge ohne Freiwillige Feuer-
wehren allerdings flächendeckend nicht 
leistbar. Das gilt selbst in Großstädten 
mit Berufsfeuerwehren.

Mit der Aktion „Partner der Feuerwehr“ 
möchte der Deutsche Feuerwehrver-
band auf diese Problematik hinweisen 
und so helfen, die Situation im berufli-
chen Arbeitsumfeld der Feuerwehren zu 
verbessern. Ziel ist es, die Zusammen-
arbeit zwischen Arbeitgebern, Feuer-
wehren und den für den Brandschutz 
verantwortlichen Kommunen zu fördern.

Informationen zum Hintergrund finden 
Sie unter: https://rebrand.ly/FF-Partner

Was ist „Partner der Feuerwehr“?
Ein sichtbares Zeichen der Partner-
schaft von Handwerk, Handel, Gewerbe, 
Verwaltung und Industrie mit der Feuer-
wehr.

Wer kann die Plakette erhalten?
Arbeitgeber, die in ihrem Betrieb ehren-
amtliche Feuerwehrangehörige beschäf-
tigen und diese bei der Ausübung ihrer 
Feuerwehrpflichten unterstützen.

Wer kann die Auszeichnung beantragen?
Die örtliche Wehrleitung mit dem öffent-
lichen Träger der Feuerwehr (Stadt 
Sandersdorf-Brehna).

Wo wird die Verleihung beantragt?
Beim zuständigen Landesfeuerwehrver-
band über den jeweiligen Kreisfeuer-
wehrverband.

Wie ist der Zeitrahmen?
Eintreffen des Antrags beim Landesfeu-
erwehrverband (über den zuständigen 
Kreisfeuerwehrverband): sechs Wochen 
vor dem Ehrungstermin.
Weitere Informationen erhalten Sie 
bei unserem Mitarbeiter Stefan Cordes 
(Brandschutz und Sicherheit) unter 
03493 801-44 oder per E-Mail an 
brandschutz@sandersdorf-brehna.de.

Ende amtlicher Teil
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Mach´s gut Matthias!
Matthias Goßler war Familienvater, 
Unternehmer und auch für die Stadt 
Sandersdorf-Brehna ein herausragender 
Mensch.
Vor fast 25 Jahren gründete er das Unter-
nehmen, das heute als Splitter-Manu-
faktur für Veranstaltungenweit über die 
Stadtgrenzen hinweg bekannt ist. Die 
Firma nahm eine positive Entwicklung 
und vergrößerte sich stets, sowohl als 
„Splitter-Familie“ und auch als Ideen-
reich. Matthias Goßler hatte ein weit-
reichendes Netzwerk an Partnern aus 
jeglichen gesellschaftlichen Bereichen 
um sich aufgebaut – vor allem aus 
dem Kunst- und Kulturbereich. Davon 
profitierte auch die Stadt Sandersdorf-
Brehna und der gesamte Landkreis. 
Denn es waren seine neuen Ideen, die 
den Veranstaltungen in den vergan-
genen Jahren ein neues und frisches 
Gesicht gaben. Durchdacht, individuell, 
atmosphärisch und immer ein bisschen 
„das probieren wir mal“! Ohne ihn wären 
in Sandersdorf-Brehna das Oktoberfest, 
der Weinfrühling, der Weihnachtsmarkt 
und vieles andere mehr nicht so populär 
wie wir es heute kennen.
Seit Juli 2019 engagierte sich Matthias 
Goßler als Stadtratsmitglied, um auf 
politischer Ebene die Geschicke unserer 
Stadt mit zu lenken. Hier war er unter 
anderem im Ausschuss für Schule, Sport, 
Kultur, Soziales, Jugend und Senioren 
aktiv. Darüber hinaus unterstützte er 
begeistert die Projekte des Jugendbeirats 
– zuletzt zum Beispiel durch zwei Sitz-
bänke im Stadtgarten von Sandersdorf.

Als Geschäftspartner und technischer 
Ausstatter konnten wir uns stets auf ihn 
verlassen: Ob Stadtratssitzungen, Pres-
sekonferenzen oder Print- und Digitale 
Projekte – Matthias Goßler hatte für alles 
eine Lösung, mit dem Anspruch, das 
Bestmögliche möglich zu machen.
Dabei immer kreativ, konstruktiv, voraus-
schauend und aufmerksam, boden-
ständig, menschlich, bereichernd. 
Auch sein gesellschaftliches ehrenamt-
liches Engagement war außergewöhn-
lich. Ein Hansdampf in allen Gassen! 
Seine Großherzigkeit zeigte er zuletzt 
unter anderem bei der Flüchtlings-
hilfe für die ukrainischen Flüchtlinge. 
Hier stellte er seinen Kulturpalast als 
Sammelstelle für Möbel und Einrich-
tungsgegenstände zur Verfügung.

Sein persönliches Engagement, seine 
schier unendlich neuen Ideen, sein 
„Machen-Wollen“, sein unbändiger Wille, 
unsere Heimat für uns und viele andere 
zu gestalten werden fehlen.

Matthias Goßler wird fehlen.

In tiefer Trauer

Bügermeisterin Steffi Syska
die Mitglieder des Stadtrates 
Sandersdorf-Brehna
die Ortsbürgermeisterinnen und 
Ortsbürgermeister
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Stadtverwaltung
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Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen kann,  
steht in den Herzen seiner Mitmenschen. (Albert Schweitzer)
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Städtepartnerschaft

Unsere Fahrt nach Semoy(F) vom 25. bis 30. Mai 2022

Teil 1 - Impressionen unserer teilnehmenden Kinder und Jugendlichen

Niklas Schwarzenberg, Schüler der Ganztagsschule Roitzsch

Wir haben wunderbare Tage in Frank-
reich erlebt und hatten alle sehr viel Spaß 
gemeinsam mit der Arbeitsgruppe Städ-
tepartnerschaft aus Brehna und dem 
Bürgermeister Bernd Hubert. Als wir in 
Semoy ankamen, wurden wir alle sehr 
schön von den Franzosen begrüßt die 
uns anschließend in die Familie aufge-
nommen haben. Einige Leute haben sich 
untereinander getroffen, Lucas und meine 
Gastfamilie z. B. sind zusammen mit uns in 
den Freizeitpark gegangen.
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David, 5 Jahre mit Mutti Christiane
Die Busfahrt war aufregend – besonders 
die Hinfahrt über Nacht. Im Schlosspark 
waren wir in einem tollen Labyrinth. 
Unsere Gastfamilie hat uns sehr herz-

lich aufgenommen und mein Gastgeber 
hat mir sogar seinen Spielzeugdrachen 
geschenkt. Am letzten Abend war eine 
super Stimmung und die Kinder und 

Jugendlichen haben bis ganz spät auf der 
Bühne getanzt!
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen!

Am nächsten Tag ging es mit dem Bus ab 
zur Schokoladenfabrik, anschließend pick-
nickten wir alle gemeinsam. Mit den Fami-
lien konnten wir uns untereinander auch 
mit Unterstützung der Deutschen verstän-
digen. Ein wenig später sind wir dann auf 
das riesige Schlossgelände von Cheverny 
gegangen.
Es hatte einen tollen Außenbereich mit 
einem großen Park, einen Irrgarten und 
einem riesen Zwinger mit Jagdhunden. 
Zuerst sahen wir die Ausstellung von Tim 
und Struppi. Dann ging es ins schicke 
Schloss. Wir sahen die vielen Zimmer, die 
wie zur damaligen Zeit eingerichtet waren. 
Der Abend in Semoy stand uns dann mit 
den Familien frei.
Sonnabend, unser letzter Tag in Semoy, 
stand den Familien mit Jugendlichen dann 
komplett frei. Die Familie von Lucas Berger 
und meine Familie sind mit uns mit dem 
Auto nach Orléans gefahren. Dort ging 

es dann ab zum herzhaften Crêpes essen, 
anschließend gabs Süßes, mit Schokolade. 
Dann sind wir ein Stückchen herumge-
laufen um Orléans zu entdecken bevor es 
wieder nach Haus ging.
Am Abend gab es nochmal ein schönes 
Zusammentreffen von allen, mit einem 
Abendessen, organisiert von den Fran-
zosen.

Am Abreisetag ging es mit wieder vollbe-
packten Koffern ab zum Bus. Wir verab-
schiedeten uns alle herzlichst und fuhren 
nach Hause. Im Großen und Ganzen 
waren es drei sehr schöne Tage und wir 
hatten eine Menge Spaß.

Wilhelm Friebel
Guten Tag, ich bin Wilhelm und ich bin 
Schüler der Ganztagsschule Roitzsch. Ich 
finde es toll hier zu sein und Ihnen heute 
unser Comic Projekt präsentieren zu 
können. Der erste Versuch des Projektes 

fand am 10.05.2021 statt. Die Idee war, die 
Bühne in Brehna zu verschönern und mit 
den Platten zu verkleiden. Nach einem Jahr 
Pause starteten wir noch einmal. Mit 15 
Schülern der 6. bis 10. Klasse sind wunder-

schöne Platten entstanden. In 2 Rahmen 
sehen Sie unsere Ergebnisse. Es war schön, 
Teilnehmer der Projekte und des Treffens 
sein zu können.
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Die Tafeln werden die Wände unseres 
Festplatzes (Schützenplatz) zu Feiern 
unserer Stadt schmücken, ein Teil der 
Tafeln werden über das Jahr an den 

Wänden der Flure der Roitzscher Schule 
und anderer öffentlichen Gebäude 
sichtbar sein. Die Comics sind ebenfalls 
als Wanderausstellung gedacht. Habt 

Freude daran!

Gudrun Weise

Lucas, Schüler der Ganztagsschule
Die Reise nach Frankreich war für mich 
etwas ganz Besonderes, da ich zum ersten 
Mal meine Französischkenntnisse zum 
Einsatz bringen konnte. Die Gastfamilie in 
der ich war, hat mich auch richtig freund-
lich aufgenommen und ich habe mich 
auch dazugehörig gefühlt. Unser Tag 
war immer voller Aktivitäten weshalb ich 
abends auch immer schnell einschlafen 
konnte.
Die Ausflüge in die Schokoladenfabrik 
„Max Vauché“ und in den Schlosspark 
Cheverny waren sehr informativ und ich 
würde sehr gerne nochmal das Schloss von 
innen sehen. Ich konnte viele französische 
Gewohnheiten kennenlernen.
Wusstet ihr, dass in Frankreich die Toilette 
einen extra Raum hat? Oder dass die 
Verkehrsschilder in Frankreich deutlich 
größer als in Deutschland sind? Ich kann 

jedem nur empfehlen, bei Gelegenheit 
mal in Frankreich bei einer Gastfamilie zu 
leben. Denn gerade, wenn man in einer 

Gastfamilie lebt, lernt man die französi-
sche Kultur richtig kennen!

Nora, 9 Jahre
Ich fand alles super toll. Es war spannend 
zu sehen, wie aus einer Kakaobohne 
leckere Schokolade wird. Und die Ausstel-
lung von Tim und Struppi mit anschlie-
ßender Schlossbesichtigung war toll. Am 

Samstag waren wir in Orléans im Eiscafé 
und es gab einen großen Erdbeereisbe-
cher, lecker. Unsere Gastfamilie war super 
nett wir hatten mit ihnen viel Spaß und 
sie hatten sogar eine Katze, Chaussette = 

Socke. Auf dem Rückweg haben wir einen 
Regenbogen gesehen, prima Freund-
schaftszeichen, oder?

Liebe Leserinnen und Leser, unsere letzte 
Begegnung fand im Jahr 2019 in Brehna 
statt, damal stand das Treffen unter dem 
Thema der Reformation – sowie zweier 
wichtiger Frauen unserer Regionen, 
Katharina von Bora und Jeanne d’Arc. 
Wir sind alle so froh, dass wir in diesem 
Jahr die Reise antreten konnten. Die 

Organisation war sehr aufwändig. Wir 
haben uns auch sehr gefreut, dass von 
insgesamt 29 Teilnehmern 8 Kinder und 
Jugendliche im Alter von 1 bis 14 Jahre 
teilnahmen. Die Jugendlichen haben 
sich eingebracht. Deshalb sind ihre 
Impressionen als erste zur Veröffentli-
chung gekommen. Die Fotos wurden zur 

Verfügung gestellt von: Roland Dahle, 
Annett Haselbauer, Cornelia Weber und 
Gudrun Weise.

Gudrun Weise
Arbeitsgruppe Städtepartnerschaft
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Wirtschaftsförderung

30 Jahre AW-technic Gesellschaft für Spezialfahrzeugbau

Bürgermeisterin Steffi Syska gratulierte Florian Weber und seiner Mutter Ingrid Weber 
zum Jubiläum.

Nachdem Familie Weber das Unter-
nehmen in Brehna 1992 gegründet hat, 
begrüßt man heute Sohn Florian Weber 
dort. Er hat 2010 die Geschäfte seiner 
Eltern und damit das Unternehmen in 
der 2. Generation übernommen. Zuvor 
absolvierte er seine Lackierer-Ausbil-
dung im Familienbetrieb 1998 und 
darf sich seit 2006 auch Meister des 
Fahrzeuglackiererhandwerks nennen. 
Die Anfänge hat er also auch hautnah 
miterlebt. Dabei ging es vorwiegend um 
Fahrzeugkarosseriebau, darunter auch 
eine zeitlang Fahrgeschäfte wie Achter-
bahnen und Wildwasserbahnen. Zeiten 
ändern sich. So geht es heute vornehm-
lich um die Elektromobilität. Akkus der 
Postflotten-Transporter werden repa-
riert und auch am Bau der ersten Eletro-
tankstelle in Nürnberg ist Florian Weber 
beteiligt gewesen. Ebenso ist er stolz, 
den Second-Life-Stromspeicher miten-
twickelt zu haben. Hierbei handelt es 
sich um die Zweitnutzung von Batte-
rien, also die Wiederverwendung von 
gebrauchten Akkumulatoren aus Elekt-
rofahrzeugen in stationären Anlagen zur 
Speicherung elektrischer Energie.

Begonnen hat man mit fünf Mitarbei-
tern, mittlerweile sind es 30 Angestellte. 
So brachte auch die Zeit, dass 2020 
das Firmengelände durch einen Anbau 
erweitert wurde.

Für die Zukunft wünschen wir alles Gute 
und zum Jubiläum nur das Beste! Herzli-
chen Glückwunsch.

Kindertagesstätten

Einmal Mäuschen spielen in der Kita „Glückspilz“
Am 08.06.2022 freuten sich die Eltern der 
Spatzengruppe, der Kindertagesstätte 
Glückspilz, auf einen gemeinsamen 
Ausflug mit ihren Kindern und deren 
Erzieherinnen Heike und Christin.
„Einmal Mäuschen spielen“ und in den 
Kita-Alltag reinschnuppern. Wer wünscht 
sich das als Elternteil nicht!
Die Erzieherinnen machten es möglich 
und organisierten mit den Eltern einen 
Ausflug zum Waldspielplatz in Sanders-
dorf.
Treffpunkt war die Kita Glückspilz. Volle 
Freude versammelten sich um 15:30 Uhr 
große und kleine Spatzen. Den Boller-

wagen mit Essen, Trinken und Spielsa-
chen gepackt, ging es los.
Doch wer dachte, es handelte sich um 
einen Spaziergang, der täuschte sich.
Gemeinsame Spiele von Eltern und ihren 
Kindern durften auf dem Weg gemeis-
tert werden.
Ob beim Ein-Bein-Hüpfen, Ringwerfen 
oder beim Eierlauf, der Spaß kam nicht 
zu kurz.
Dies zeigte einmal wieder, wie ideen-
reich und liebevoll die Erzieherinnen 
Heike und Christin den Alltag unserer 
kleinen Spatzen verschönern.
Am Waldspielplatz angekommen 

konnten sich alle an einem kleinen 
Buffett stärken. Dann durfte gemeinsam 
getobt und gespielt werden. Sich selbst 
wieder als Kind zu fühlen, sein Kind zu 
beobachten oder ein nettes Gespräch 
führen – hier war für jeden was dabei. 
Um 18:00 Uhr ging es wieder zurück zur 
Kita. Viel zu schnell ging ein ereignisrei-
cher Tag zu Ende.
Wir bedanken uns bei den Erzieherinnen 
Heike und Christin für diesen wunder-
schönen Nachmittag.

Stefanie Hannebohm (eine Mutti)
Kindertagesstätte „Glückspilz“
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Das war eine große Überraschung
Genau an unserem Kindertag überraschte uns die REWE-Filiale 
Bitterfeld mit frischem Obst, leckeren Süßigkeiten und kleinen 
Spielsachen.

Das Team der Kita sagt dafür noch einmal: DANKE!

Kindertagesstätte „Glückspilz“

Sommerfest in der Kita „Max und Moritz“ in Zscherndorf
Sommer, Sonne, 30 °C, Glücksgefühle für 
Kinder und Erzieher, welche man nicht 
beschreiben kann.
Das geplante Sommerfest in der Kita „Max 
und Moritz“ in Zscherndorf stand also am 
17. Juni 2022 unter einem guten Stern.
Das Erzieher-Team plante mal wieder 
ein schönes Fest nach zweijähriger 
Pause für Kinder, Eltern, Großeltern und 
bekam ordentlich Unterstützung vom 
der Elternvertretung, dem Förderverein, 
der Feuerwehr, zukünftigen Erziehern 
der Berufsschule „August von Parseval“ 
Bitterfeld und Eltern.
Schon am Vormittag gab es für die 
Kinder der Einrichtung ein Sportfest mit 
Jolinchen, dem AOK Maskottchen, zum 

Motto „bunt und gesund“ mit allerlei 
Mitmachstationen. So viel Spaß und 
Einsatz beim Zielwerfen, Balancieren, 
Rollen, Laufen, Springen und Wettziehen 
wurde natürlich bei einer anschlie-
ßenden Siegerehrung mit einer Medaille 
für alle Kinder belohnt.
Am Nachmittag dann konnte jeder bei 
Kaffee und Kuchen, knuspriger Grillwurst 
und Kindercocktails der Live-Musik von 
Pascal Bock mit Schildegart im schat-
tigen Garten der Einrichtung lauschen 
und ein wenig die Seele baumeln lassen.
Vorbei flog ab und zu eine riesige Seifen-
blase in den Sommerhimmel, welche 
gleich um die Ecke von Kindern mit 
selbst kreierter Mixtur gekonnt gezogen 

wurde. Ein riesiger Spaß! Glücksrad, 
Kinderschminken, Kinderkarussell und 
rundum zufriedene Kinderaugen zeigten 
uns, dass wir alles richtig gemacht 
haben. Auf den Sommer und noch viele 
schöne Erlebnisse!
Ein besonderer „Dankeschön-Gruß“ geht 
an dieser Stelle an die Feuerwehr, die 
Elternvertretung, den Förderverein, den 
angehenden Erzieherinnen der Berufs-
schule, an Eltern und der Stadt Sanders-
dorf-Brehna, für die leckeren Kuchen, für 
die Schweißperlen am Grill, für Inventar 
und für die Bereitschaft dabei zu sein.

Die Erzieher der Kindertagesstätte
„Max und Moritz“
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Die Zuckertüten auf Wohlfühlreise in der Kita „Villa Kunterbunt“
Ein „Mitmachkino“ zum Wohlfühlen 
stand am 16.06. für die Zuckertüten-
kinder unserer Villa auf dem Programm. 
Es ist ein Teil des wiKilino – Projektes, 
ein vom Sozialunternehmen Momelino 
GmbH umgesetztes Bildungsprogramm, 
das durch die Deutsche Postcode 
Lotterie und die Stadt Sandersdorf-
Brehna ermöglicht wird.
In dem Mitmachkino „Wohlfühlen“ 
wurden die Kinder vom Roboter  

Robby auf eine spannende Reise zu 
den Wohlfühlplaneten mitgenommen. 
Gemeinsam mit Robby entdeckten die 
Kinder als Forscherteam im Wohlfühl-
planetensystem den Kraftplaneten, den 
Entspannungsplaneten, den Talentpla-
neten, den Dankesplaneten und den 
Wünscheplaneten. Dabei konnten die 
Kinder selber spielerisch aktiv werden, 
denn das wiKilino Mitmachkino 
verbindet thematische Filme mit der 

aktiven Teilnahme an kleinen Spielen, 
Rätseln und Tanzeinlagen.
Als Belohnung hatte die Mome-
lino Mitarbeiterin für jedes Kind ein 
Mitmachheft und einen Reisepass im 
Gepäck.
Es war ein spannender und erlebnisrei-
cher Vormittag – Vielen Dank.

Die Zuckertütengruppe der  
Villa Kunterbunt

Kita „Villa Kunterbunt“ - Früh übt sich, wer ein Sternekoch werden möchte
Unter diesem Motto haben die Igelkinder 
am 16.06. sich beim Kochen versucht. 
Sie haben geschnippelt, gerührt und 
geschüttelt, dann gespannt gewartet. Es 

hat in unserer ganzen Villa geschnuppert 
und es war natürlich superlecker, was die 
Igel gemeinsam mit Angela und Max in 
der Sterneküche gezaubert haben.

Das Team der Kita „Villa Kunterbunt“
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Kita „Glückspilz“ - Wir haben den Schatz gefunden!
Diese Worte schallten am Nachmittag 
des 25.05.2022 laut durch den Wald im 
Sandersdorfer Segelsportverein Klipper.
Doch fangen wir erst einmal ganz von 
vorne an.
Endlich war es wieder soweit. Die Igel-
kinder der Kita Glückspilz und ich luden 
alle Eltern zu einer Schnitzeljagd durch 
den Wald, zu selbstgebackenem Kuchen 
und zu einer Bratwurst im Segelsport-
verein Klipper Sandersdorf ein.
Mit viel Spannung und großen Erwar-
tungen ging es um 16.00 Uhr los.
Doch dann passierte es ...
... nicht richtig zugehört und nicht aufge-
passt beim Erklären der Schnitzeljagd,
liefen einige Kinder doch gleich an der 
ersten Aufgabe vorbei.
„Wie heißen die vier Jahreszeiten?“
„Sucht Materialien aus dem Wald 
zusammen und legt gemeinsam ein Bild 
daraus.“
„Was darf man im Wald alles nicht 
machen?“
Diese und neun andere Fragen bzw. 
Aufgaben hingen an den Bäumen  
wurden von den schlauen Igelkindern 
gelöst.
Die schwierigste Aufgabe stand aber 
allen noch bevor.
Damit zum Schluss auch die Schatzkiste 
gefunden werden konnte, mussten drei 
verschiedene Puzzle gelöst werden. Erst 

als der Igel, das Eichhörnchen und der 
Bär richtig zusammengesetzt waren, 
konnte die Schatzkiste geöffnet werden.
Dann ging es im Segelsportverein 
Klipper Sandersdorf zum gemütlichen 
Teil über.
Alle Kinder und Elten ließen sich den 
am Vortag in der Kita selbstgebackenen 
Kuchen und eine Bratwurst vom Grill 
schmecken.
Während alle Kinder auf dem Gelände 
des Segelsportveines viele Spielmög-

lichkeiten fanden, nutzten die Eltern 
diese Zeit, um sich kennen zu lernen und 
miteinander ins Gespräch zu kommen.
Ein großes Dankeschön von allen Igel-
kindern und mir an Familie Fischer, die 
es uns ermöglichten, diesen tollen Nach-
mittag am Wasser zu verbringen und an 
Herrn Schulze, der sich tapfer am Grill 
um das wohl Aller kümmerte.

Sindy Schrödter
Erzieherin der Igelgruppe Kita „Glückspilz“

Unser schönes Naturmaterilienbild. Die Kinder und Eltern lösen zusammen die Rätsel und Aufgaben.

Spaß beim Spielen im Segelsportverein Klipper Sandersdorf.

Mehr Informationen finden Sie im Internet unter 
www.sandersdorf-brehna.de
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Kita „Pfingstanger“ - Ein berauschendes Fest war es!
Nach langem coronabedingten 
Aussetzen sämtlicher Feierlichkeiten 
war es endlich so weit! Wir durften 
ein Fest feiern, sogar ein besonderes. 
Groß war die Freude, das 70-jährige 
Jubiläum unserer Kindertagesstätte 
„Pfingstanger“ gemeinsam mit Eltern, 
Großeltern, Verwandten, Freunden, 
ehemaligen Erzieher*innen und 
Nachbarn mit einem Sommerfest am 
17.06.2022 zu begehen. Selbst ein 
ehemaliges Kindergartenkind, welches 
mittlerweile sein Rentnerleben genießt 
und in der Region zu Besuch war, 
durften wir als Gast begrüßen.
Mit viel Liebe zum Detail wurde diese 
besondere Feier von allen Mitarbeitern, 
den Erzieher*innen, unserer Küchenfee 
und unserem Hausmeister der Kita 
vorbereitet. Bunt geschmückt wartete 
der Garten auf die Gäste, eine Kunst-
meile lud zum Verweilen und Bestaunen 
der selbstgemalten Bilder vieler Kinder 
der Einrichtung ein und begrüßte alle 
bereits beim Betreten des Geländes.
Bei sommerlichen Temperaturen und 
schönstem Sonnenschein eröffneten 
die Kids und ihre Erzieher*innen mit 

einem kleinen Programm das Fest und 
animierten so einige Anwesende zum 
Mitmachen beim Bienentanz oder 
einigen Bewegungsliedern.
Als Dankeschön warteten auf die 
Mädchen und Jungen zahlreiche Überra-
schungen. Im Garten stand eine riesige 
Hüpfburg. Dankbar nahmen viele Kinder 
das Angebot an und hüpften, tobten 
und spielten. Clown „Captn Balloon“ 
sorgte für Kurzweil, unterhielt die Kids 
und modellierte aus Ballons für sie ihre 
Lieblingsfiguren. Beim Kinderschminken 
verwandelte sich so manches Mädchen 
in eine Prinzessin, so mancher Junge in 
einen Tiger oder Löwen. Zuckerwatte 
und Eis wurden genascht.
Auch an die Großen wurde gedacht. 
Zahlreiche Sitzgelegenheiten luden 
zum Verweilen und Plauschen ein. Von 
Eltern liebevoll gebackene Kuchen und 
Kaffee schmeckten ebenso wie gegrillte 
Bratwürstchen.
Dass wir das Jubiläum in diesem Rahmen 
feiern und durchführen konnten, war 
auch durch die Unterstützung unserer 
Eltern und zahlreicher Sponsoren 
möglich.

Danke sagen wir an:
Sportis - Kultlokal – Bowling & Restaurant
Splitter – Promotion
Edeka Eckert Sandersdorf
Steudel Catering GmbH
Lorenz Heizung-Bad-Elektro GmbH
Stadt Sandersdorf-Brehna
Jugendclub Chill out.

Das Team der Kita „Pfingstanger“

Ihre Medienberaterin vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

034202 979979
 Mobil: 0171 4844716 | Fax: 03535 489-243 

kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Kerstin Zehrt

Ich bin für Sie da...
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Kita „Villa Kunterbunt“ - Wenn Freunde auseinander geh`n...
… ist Abschied nehmen gar nicht schön. 
Aber wenn man den Abschied gebüh-
rend feiert, fällt er nicht ganz so schwer.
Für uns, die Zuckertütenkinder der 
„Villa Kunterbunt“, heißt es nun langsam 
Abschied nehmen von der Kita-Zeit.
Am 24.06. ging es für uns auf Abschluss-
fahrt in das Schloss Köthen. Dort 
verbrachten wir bei verschiedenen 
Aktivitäten einen interessanten Tag. 
Dazu gehörten Spiele auf der Schloss-
wiese, bei denen uns besonders das 
Riesenmemory beeindruckte. Weiterhin 
konnten wir Skelette ausgraben und die 
unterschiedlichsten Ausstellungsstücke 
bestaunen. Besonders toll fanden wir 
ein Haigebiss.
Und – welch ein Traum – im Schlosspark 
wuchs für uns ein Zuckertütenbaum.
Nach einem kurzen Nickerchen im Bus 
auf der Rückfahrt, wurden wir Zucker-
tüten schon von unseren Eltern auf dem 
Roitzscher Sportplatz mit vielen Überra-
schungen erwartet.
Nach Kaffee und Kuchen gab es erstmal 
eine kleine Darbietung von uns ABC-
Schützen für unsere Eltern und ein 

Überraschungsgedicht für die Erzieher. 
Natürlich flossen dabei viele Tränen der 
Freude und des Abschieds.
Um uns den Abschied zu versüßen, 
hatten die Eltern unserer Zuckertü-
tengruppe eine Hüpfburg, Wasser zur 
Abkühlung und kleine Spiele organi-
siert. Und Simsalabim hat uns auch ein 
Zauberer mit seinen Zauberkünsten 
beeindruckt. Einige von uns durften 
sogar auch mal den Zauberstab 
schwingen. Er bastelte für uns auch 
lustige Luftballontiere.

Als Zeichen des Abschieds von der Kita-
Zeit ließen wir dann bunte Luftballons in 
den Abendhimmel steigen.
Glaub uns die Zeit war wunderschön 
und irgendwann gibt’s ein Wiedersehn.
Vielen Dank an unsere Eltern, Grit, Sylvia 
und natürlich auch an alle anderen 
Erzieher.

Die Zuckertütenkinder der Kita „Villa 
Kunterbunt“
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Horte

Sommerfest mit Rocky im Hort Zscherndorf
Am 23.06.2022 fand bei uns im Hort 
Zscherndorf unser Sommer- und 
Abschlussfest mit Rocky statt. Alle 
Kinder warteten gespannt bei sommer-
lichen Temperaturen auf ihn. Als er dann 
endlich da war, ging es auch schon los. 
Anfangs wurden Spiele gespielt, bei 
denen die Mädchen gegen die Jungs 
antraten, dann wurde getanzt und das 
perfekte Tanzpaar ausgewählt. Nach 
der ersten großen Aufregung, gab es 
für jedes Kind eine kleine Stärkung in 
unserer Cafeteria. Von allem war etwas 
dabei. Zum Abschluss gab es noch Auto-
gramme und Luftballontiere von Rocky. 
Es war ein erlebnisreicher Tag, an den wir 
uns alle noch lange erinnern werden. Ein 
großer Dank gilt den Eltern, die für das 
leibliche Wohl der Kinder sorgten.

Das Team des Hortes Zscherndorf

Abschlussfest der 4. Klasse vom Hort Zscherndorf
Kaum zu glauben, aber die vier Jahre 
Hortzeit sind wie im Flug vergangen. 
Jetzt warten neue Herausforderungen, 
für die ich euch viel Erfolg wünsche. 
Bevor es aber soweit sein wird, haben 
wir noch gemeinsam Abschied gefeiert.
Die Bowlingbahn im „Sporti´s“ Sanders-
dorf war unser Ziel. Keiner wollte dieses 
Ereignis verpassen. 17 Kinder bowlten so 
gut sie es konnten. Der Anfang war für 
einige zwar etwas schwierig, aber mit der 
Zeit ging es immer besser. Jeder hat sein 
Bestes gegeben und Sieger waren wir 
letztlich alle. Ein kleines Abschiedsge-
schenk als Anerkennung besiegelte das. 
Anschließend ließen wir die Feier mit 

Pommes und Nuggets (was auch sonst?) 
ausklingen. Es war leider ein kurzweiliger 
Nachmittag, doch alle hatten ihren Spaß.
Ich bedanke mich bei Frau Annett 
Ludwar, die mir an diesem Nachmittag 
hilfreich zur Seite stand, sowie beim 
Sporti´s-Team.

M. Hahn
Einrichtungsleiterin Hort Zscherndorf

Die nächste Ausgabe erscheint am 
Freitag, dem 22. Juli 2022.

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist Dienstag, der 12. Juli 2022, 9.00 Uhr. 

Wir bitten höflichst, den Termin des Annahmeschlusses einzuhalten. Später eingehende Beiträge können 
nicht mehr berücksichtigt werden.
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Jugendclub

Go-Kart-/Lasertagturnier im Saxracing Dölzig

Nach einer langen Planung und Orga-
nisation sind 24 Jugendliche aus dem 
Jugendclub „Chill Out“ am 06.05.2022 
zum Saxracing nach Dölzig gefahren, um 
das alljährliche Go-Kart-/ Lasertagturnier 
durchzuführen. Die Teilnehmer wurden 
in Gruppen aufgeteilt und sind abwech-
selnd beim Go-Kart fahren und Lasertag 
spielen gegeneinander angetreten. 
Die Fahrtzeit beim Go-Kart beträgt 10 
Minuten. In dieser Zeit müssen in dem 
die Teilnehmer als erstes, mit bester 
Rundenzeit, wieder an der Ziellinie 

antreffen. Die fünf besten Fahrer aus 
jeder Gruppe sind im nächsten brisanten 
Rennen wieder gegeneinander ange-
treten. Im Anschluss konnten die besten 
drei Fahrer für das Siegerpodest gekrönt 
werden.
Beim Lasertag sind die Teilnehmer 
jeweils im Zweier-Team gegeneinander 
angetreten. Die Spielzeit von bis zu 30 
Minuten forderte viel Ausdauer, Ziel-
genauigkeit sowie schnelles Reaktions-
vermögen. Das Team mit den meisten 
Treffern war der Gewinner.

Das Turnier bereitete allen Teilneh-
mern wieder besonders viel Spaß und 
Vorfreude auf die nächsten geplanten 
Aktivitäten.
Das Projekt wird anteilig vom Landkreis 
Anhalt-Bitterfeld und dem Ministerium 
für Arbeit, Soziales und Integration des 
Landes Sachsen-Anhalt gefördert.

Andrea Hille
Fachkraft für Soziale Arbeit

Private Kleinanzeigen im
Gesucht. Gefunden. 

Traumwohnung.

Amts- und Mitteilungsblatt.Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de
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Unsere Vereine berichten und informieren

Sportvereine

Bowling Union Sandersdorf e. V.

DM Sieger im Mixed ermittelt 
Bei den Deutschen Meisterschaften der 
Aktiven haben die Qualifizierten den 
Mixedwettbewerb abgeschlossen und 
die Meistertitel vergeben. Auch unsere 
Unioner waren für Sachsen-Anhalt 
am Start. Mit den Paaren Christina 
Rohowski/Maik Brüggemann und 
Manuela Friede/Torsten Schwabe haben 
unter den angetretenen 78 Mixed-
paaren ihren Standort gesucht. Am 
Ende konnten sich beide Paare auf dem 
59. und 60. Platz einordnen. 
Hier ist für das kommende Jahr noch 
Steigerungspotential vorhanden. Nun 
beginnen die Einzelwettbewerbe. 
Auch hier starten Manuela Friede und 
Christina Rohowski für Sachsen-Anhalt. 
Damit hat die Union Sandersdorf e. V. 
mit 4 qualifizierten Damen den größten 
Anteil an Startplätzen erhalten.

DM Aktive - Abschluss Einzelwettbe-
werb
Mit dem Einzelwettbewerb wird die 
Deutsche Meisterschaft der Aktiven 
(Damen und Herren) in Unterföhring 
beendet. Eine Woche voller Erlebnisse, 
abwechslungsreicher Ergebnisse und 
viel Austausch geht für die Bowlings-
portler der Union Sandersdorf e. V. zu 
Ende.
Mit dem Einzelwettbewerb endet der 
letzte Wettbewerb dieser Deutschen 
Meisterschaft. Bei noch einmal schier-
igem Ölbild, mussten sich die Unioner 
dem 65 Starten stellen.
Die Schwierigkeit spiegelt sich vor allem 
auch daran wieder, das nur die spätere 
Deutsche Meisterin einen Spielschnitt 
über 200 erreichen konnte. Letztlich 
doch froh über die Erlebnisse, Erkennt-
nisse und den Austausch anf den Bahnen 
konnten unsere Starterin Manuela Friede 
den 51. Platz und Christina Rohowski 
den 57. Platz erreichen. Dabei hatte M. 
Friede mit 202 Pin ihr höchstes Einzel-
spiel und Christina Rohowski mit 206 Pin 
ihr höchstes Einzelspiel.

Nun gilt es die Saison ausklingen zu 
lassen. Einzelne Spieler (Petra Lorenz, 
Christina Rohowski, Hubert Lorenz) 
nehmen noch an der European Seniors 
Bowling 2022 in Berlin teil. Dazu 
wünschen wir Gut Holz!

DM Aktive - Abschluss Doppelwettbe-
werb
Die Deutsche Meisterschaft der Aktiven 
(Damen und Herren) in Unterföhring, 
hat mit dem Abschluss der Doppelwett-
bewerbe, eine intensive Woche für die 
Starter der Union Sandersdorf e. V. einge-
leitet. Auf der größten Bowlinganlage 
Deutschlands mit 36 Bahnen wurde die 
Deutsche Meisterschaft feierlich eröffnet. 
Für den Landesverband Sachsen-Anhalt 
starten gleich vier nominierte Damen, 
die über das gesamte Spieljahr mit 
herausragenden Leistungen und Plat-
zierungen ihre Nominierung verdient 
haben.

Die Nominierten:
- Einzelwettbewerb - Christina 

Rohowski, Manuela Friede (Union 
Sandersdorf e.V.)

- Mixedwettbewerb - Christina 
Rohowski (Union Sandersdorf e. V.)/
Maik Brüggemann (BC Halberstädter 
Adler)

- Manuela Friede (Union Sandersdorf e. 
V.)/Stefan Kirberger (BSC Magdeburg)

- Doppelwettbewerb - Steffi Bach/
Manuela Friede (Union Sandersdorf 
e. V.)

- Christina Rohowski (Union Sanders-
dorf e. V.)/Bianca Grasenick (Bowlings-
tones Magdeburg)

- Petra Lorenz (Union Sandersdorf e. V.)/
Jessica Schwarz (BSC Magdeburg)

Im ersten Wettkampf, der Doppelaus-
scheidung, konnten sich unsere Damen-
doppel nach einem durchwachsenen 
1. Vorlauf über 6 Spiele am zweiten Tag 
wesentlich steigern und belegten bei 
55 gestarteten Doppel folgende Platzie-
rungen:

- Platz 29 - Christina Rohowski (Union 
Sandersdorf e. V.)/Bianca Grasenick 
(Bowlingstones Magdeburg)

- Platz 47 - Petra Lorenz (Union 
Sandersdorf e. V.)/Jessica Schwarz 
(BSC Magdeburg)

- Platz 48 - Steffi Bach/Manuela Friede 
(Union Sandersdorf e. V.)

ein gutes Ergebnis. Nun haben sich 
unsere Damen mit der furiosen Bahnan-
lage und den ausgewählten Ölbildern 
vertraut gemacht und starten in dem 
Mixedwettbewerb! Gut Holz!

Unsere Starter: DM Aktive 2022 M. Friede, 
St. Bach, C. Rohowski, P. Lorenz

Bowling-Abschluss der DM Jugend A 
mit All Eventwertung
Mit dem All Eventwettbewerb endet die 
Deutsche Meisterschfat der Jugend A 
in München. Für unseren Starter Denny 
Eschenbacher eine große Erfahrung und 
eine insgesamt sehr gute Platzierung. Mit 
dem All Eventwettbewerb endet die DM 
2022. Die besten 12 aus 48 Startern der 
besten Jugend A Spieler in Deutschland 
kämpfen noch einmal im Masters um 
den Titel. Unser Starter Denny Eschen-
berger konnte über die Wettkämpfe den 
27. Platz mit einem Schnitt von 175,11 
Pin auf 18 Spiele erspielen. Wir danken 
dem Unioner für seine gute Teilnahme 
und den begleitenden Trainer Stephan 
Lorenz für seine gute Betreuung.
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DM Jugend A Team Sachsen-Anhalt 
Denny Eschenacher (h. l.) Union Sanders-
dorf e. V.

Herausragender 9. Platz im Doppel 
für Unioner
Bowling - Bei den Deutschen Meister-
schaften der Jugend A in München 
hat unser Starter Denny Eschenbacher 
(Union Sandersdorf ) mit seinem Partner 
Bennet Hennings (Bowlingclub Magde-
burg) einen hervorragenden 9. Platz im 
Doppelwettbewerb für Sachsen-Anhalt 
erspielt. Mit einer klaren Leistungstei-
gerung haben sich beide im 23 Doppel 
umfassenden Starterfeld sich unter 
den besten 10 Doppel Deutschlands 
gespielt.
Eine hervorragende Leistung beider 
Spieler und für Sachsen-Anhalt! Das 
Doppel konnte mit insgesamt 2.155 

Pin und einem Teamschnitt von 179,58 
Pin punkten. Denny glänzte mit einem 
stabilen Spielschnitt und 1.069 Pin. 
Damit konnten sich auch beide in der 
All Eventwertung weiter nach vorn 
schieben.

Hans-Jürgen Dippold 
BC Sandersdorf 97 
Union Sandersdorf e. V.

Medaillenrekord der Turnerinnen
Erfolgreiche Regionalmeisterschaften in Sandersdorf
Eine volle Mehrzweckhalle bildete 
die Kulisse für die diesjährigen Regio-
nalmeisterschaften im Turnen. Dabei 
gingen siebzig Turnerinnen aus Witte-
berg, Dessau, Prettin, Köthen, Bitterfeld, 
Zerbst und Sandersdorf in neun Wett-
kampfkategorien an die Geräte. Sieben 
Mal standen am Ende Union-Turnerinnen 
ganz oben auf dem Treppchen und 
sicherten sich damit das Startrecht für 
die kommenden Landesmeisterschaften. 

So freuten sich Tamina Kittler, Mia A’cs, 
Helena Felkl, Mira Müller, Julia Riemer, 
Michelle Obraniak und Diana Reinhold 
über ihre Goldmedaillen im Mehrkampf. 
Komplettiert wurde das Rekordergebnis 
durch zwei Silbermedaillen für Johanna 
Benhold und Isabell Richter und drei 
bronzene für Jule Schuster, Leah Kiesche 
und Lisa Marie A’cs. Weitere vordere 
Platzierungen brachten für insgesamt 
17 Union- Turnerinnen die Startrechte 

für die diesjährigen Landestitelkämpfe 
und damit viele Hoffnungen für weitere 
sportliche Erfolge.
Unser besonderer Dank gilt der Unter-
stützung durch die Stadt, die die Durch-
führung des Wettkampfes ermöglichte, 
da die Mehrzweckhalle ursprünglich für 
die Anhörungen zur Roitzscher Deponie 
vorgesehen war.

Andreas Schmidt
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Kulturvereine

Brehna gestern und heute, Postkartenbuch ist erschienen
Ein Postkartenbuch als Jubiläums-
schrift
Stadtansichten - gestern und heute 
so lautet der Titel des Buches, das der 
Heimat- und Geschichtsverein Brehna 
e.V. (HGV) 2022 herausgibt. Es enthält 30 
historische Postkartenansichten, denen 
aktuelle Aufnahmen
gegenübergestellt sind. Für den Verein 

ist dieses Buch zugleich die Jubiläums-
schrift zum 25-jährigen Bestehen des 
HGV Brehna e.V., denn auch die aller-
erste Ausstellung des Vereins zeigte 1997 
Brehnaer Stadtansichten - gestern und 
heute, darunter viele Postkarten.
Das Buch kann für 5 Euro beim Verein 
erworben werden (Kontakt: Fam. Döring, 
Kitzendorfer Platz 7, Tel.: 034954 48502).

Allen, die sich frühzeitig ein Exemplar 
sichern, schenkt die Stadt Sandersdorf-
Brehna ihre Gründungspostkarte von 
2009 zum Buch dazu (nur solange der 
Vorrat reicht).

Katja Münchow
Vorsitzende des HGV Brehna e. V.

Weitere Vereine

Hähnewettkrähen in Ramsin am 25.06.2022
Der Tradition folgend, wurde am 
25.06.2022 durch den „Rassegefügel-
zuchtverein Ramsin und Umgebung e. 
V.,“ der „Größte Schreihals“ von Ramsin, 
im fünften Wettbewerb an dieser Stelle 
gesucht.
22 Hähne standen am Start.
Auch Geflügelzüchter, die nicht im 
Verein organisiert sind, nahmen an 
diesem Wettbewerb teil.
Das Kampfgericht wurde durch 
Personen, die nicht im RGZV organisiert 
sind, gebildet.
Um 10.00 Uhr begann der Wettbewerb 
und die Wertung erfolgte bis 11.00 Uhr.
Spannend war, welcher Hahn hat am 
meisten gekräht und nicht gegackert hat.
Diesen Unterschied haben die Kampf-
richter eindeutig erkannt und bewertet.
Die Auszählung nach einer Stunde, 
ergab folgendes Ergebnis:
1. Platz, der Hahn aus dem Käfig Nr. 4, 
mit 144 Kikeriki
2. Platz, der Hahn aus dem Käfig Nr. 19, 
mit 100 Kikeriki
3. Platz, der Hahn aus dem Käfig Nr. 14, 
mit 78 Kikeriki

Auch des „Schönste Hahn“ des Wett-
kampfes wurde nach dem Wettbewerb 
gekürt.
Erlebnisreich für die Kinder waren die 
aufgebauten Schaugitter mit lebenden 
Tieren.
Nicht nur Geflügel, auch Kaninchen 
wurden ausgestellt. Mit großer Freude 
wurden diese Tiere von den Kindern 
bewundert und beachtet.
Allen Helfern, Mitgliedern und auch 
Gästen ein recht herzliches Dankeschön, 
die alle zum Gelingen dieses Festes 
beigetragen haben.
Am Nachmittag lud der Heimatverein 
Ramsin e. V. zum Kaffeekränzchen ein 
und auch hier war die Resonanz sehr gut.
Gemeinsam haben die Vereine von 
Ramsin nicht nur für unsere Ramsiner, 
sondern für alle Gäste eine Festlichkeit 
organisiert.
Wir sind froh, dass unsere Bemühungen, 
das Leben in Ramsin mit Freude zu 
erfüllen, gelungen sind.

Hans-Jörg Ackermann
Im Namen aller teilnehmenden Verein von 
Ramsin
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Nachruf
Tief betroffen von seinem völlig unerwarteten und 
viel zu frühen Tod nehmen wir Abschied von unserem 
geschätzten Ortschaftsratsmitglied und Freund

Frank Theuerkorn
Er wird eine schmerzhafte Lücke hinterlassen. Mit ihm 
verlieren wir nicht nur ein fachlich kompetentes, beson-
ders zuverlässiges und engagiertes Ortschaftsratsmit-
glied, sondern auch einen äußerst beliebten, allseits hilfs-
bereiten und humorvollen Freund. Er wird uns allen mit 
seiner ganz besonderen Art unvergessen bleiben.

Unser ganzes Mitgefühl gilt seiner Familie und den Ange-
hörigen.

Simone Engefehr Ortschaftsrat Petersroda
Ortsbürgermeisterin

Nachruf
Die Stadt Sandersdorf-Brehna trauert um

Herrn Matthias Goßler
Seit 2019 war er Mitglied des Stadtrates und trug damit 

einen wesentlichen Anteil zur Entwicklung der Stadt bei.

Außerhalb der Gremien, vor allem im Bereich  
Kultur und Sport, engagierte er sich zum Wohle der 

Allgemeinheit.
Auch für die Jugendlichen im Stadtgebiet brachte er  

sich überdurchschnittlich ein.

In Dankbarkeit werden wir ihm ein ehrendes  
Gedenken bewahren.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen Hinterbliebenen.

Sandersdorf-Brehna, im Juli 2022

Steffi Syska Mario Schulze
Bürgermeisterin Stadtratsvorsitzender

der Stadt Sandersdorf-Brehna der Stadt Sandersdorf-Brehna

Glückwünsche und Gratulationen
Sandersdorf-Brehna
80. Jubiläum Zarnt, Hubert *11.07.1942
85. Jubiläum Markgraf, Ingrid *13.07.1937
70. Jubiläum Witzig, Ritta *13.07.1952
85. Jubiläum Wahren, Inge *14.07.1937
75. Jubiläum Bruder, Horst *16.07.1947
75. Jubiläum Müller, Karl-Heinz *16.07.1947
80. Jubiläum Schulze, Regina *17.07.1942
70. Jubiläum Olbert, Harald *17.07.1952
75. Jubiläum Kasten, Irid *20.07.1947
75. Jubiläum Ulbrich, Renate *21.07.1947
Stadt Brehna
70. Jubiläum Kaufhold, Dieter *09.07.1952
70. Jubiläum Weidemann, Karin *13.07.1952
Heideloh
80. Jubiläum Münch, Werner *11.07.1942
80. Jubiläum Pitzschk, Karin *20.07.1942
Ramsin
70. Jubiläum Otto, Gerd *14.07.1952
Roitzsch
85. Jubiläum Götzschel, Rosemarie *14.07.1937
70. Jubiläum Glowna, Klaus *17.07.1952
Zscherndorf
85. Jubiläum Böhme, Ingeburg *10.07.1937
70. Jubiläum Krake, Rolf *10.07.1952
85. Jubiläum Richter, Ilse *11.07.1937
80. Jubiläum Schauseil, Roswitha *12.07.1942
70. Jubiläum Pirsig, Brigitte *16.07.1952

Leserbriefe

Dankeschön
Ein herzliches Dankeschön den beiden Ersthelfern am  
14. Juni 2022 in der Teichstraße. Mir geht es wieder gut.

M. Schultze

Nachruf
Wir trauern um unsere ehemalige Beschäftigte

Frau Christine Kümmel
Frau Kümmel war in dem Zeitraum vom 01.04.2001 bis zum 
31.07.2013 bei der Stadt Sandersdorf-Brehna beschäftigt.
Sie war immer eine zuverlässige und beliebte Kollegin. Ihre 
freundliche Art und ihre Hilfsbereitschaft wurden von uns 
allen sehr geschätzt. Wir werden sie stets in guter Erinne-
rung behalten.

Unser tiefes Mitgefühl gilt ihren Hinterbliebenen.

Steffi Syska Tobias Tschöpe
Bürgermeisterin Vorsitzender des Personalrates

Nichtamtlicher Teil - Sonstiges

Besondere Tage

soll man besonders ehren.

Ihre Schulanfangs-Anzeige.

Anzeige online aufgeben 
wittich.de/schulanfang

Gerne auch telefonisch unter Tel. 0 35 35 / 48 90
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Köthens Oberbürgermeister Bernd Hauschild zum  
Aufsichtsratsvorsitzenden der MIDEWA gewählt
Mit Bernd Hauschild, Oberbürger-
meister der Stadt Köthen (Anhalt), hat 
der Aufsichtsrat der MIDEWA Wasserver-
sorgungsgesellschaft in Mitteldeutsch-
land mbH einen neuen Vorsitzenden. 
Der 61-Jährige folgt auf Peter Kunert. 
Der ehemalige Bürgermeister von Quer-
furt hatte die Geschicke der MIDEWA 
als Gründungsmitglied seit dem  
5. Dezember 1996 begleitet und 
maßgeblich mitbestimmt - seit 2007 
dann als Vorsitzender des Aufsichtsrates.
Seit 2015 gehört Bernd Hauschild 
dem MIDEWA-Aufsichtsrat an, den die 
Gesellschafterversammlung auf ihrer 

jüngsten Zusammenkunft in Merseburg 
neu gewählt hatte. Dem Köthener Stad-
toberhaupt liegt viel daran, die Zukunft 
der MIDEWA mitgestalten zu können, 
wie er deutlich machte. „Wir befinden 
uns in einer Zeit des Umbruchs. Die 
MIDEWA wird sich verändern, weiter-
entwickeln und die anspruchsvollen 
Herausforderungen der kommenden 
Jahre mit Zuversicht in die eigene Stärke 
und mit Selbstvertrauen in Angriff 
nehmen. Dazu möchte ich beitragen. 
Ich bedanke mich für das Vertrauen 
und freue mich auf meine Aufgaben“, so 
Bernd Hauschild.

Das vor 25 Jahren gegründete Unter-
nehmen versorgt rund 320 000 
Menschen in über 60 Städten und 
Gemeinden des südlichen Sachsen-
Anhalts mit Trinkwasser. Die MIDEWA 
ist ein mehrheitlich kommunales Unter-
nehmen. Der Aufsichtsrat wird nach fünf 
Jahren jeweils neu gewählt.
Alle Mitglieder des MIDEWA-Aufsichts-
rates im Internet: www.midewa.de/
ueber-uns/aufsichtsrat/.

Apotheken-Notdienstplan

Freitag 08.07.2022 Sittig-Apotheke, Sandersdorf ; 
Linden-Apotheke Gräfenhainichen

Samstag 09.07.2022 Apotheke am Kornhausplatz, Bitter-
feld

Sonntag 10.07.2022 Robert-Koch-Apotheke, Wolfen
Montag 11.07.2022 City-Apotheke, Wolfen
Dienstag 12.07.2022 Marienapotheke im Zentrum, 

Sandersdorf
Mittwoch 13.07.2022 Flora-Apotheke, Bitterfeld
Donnerstag 14.07.2022 Bernstein-Apotheke, Friedersdorf
Freitag 15.07.2022 Sertürner-Apotheke, Holzweißig; 

Adler-Apotheke Gräfenhainichen

Samstag 16.07.2022 Adler-Apotheke, Brehna; Glück-Auf-
Apotheke Zschornewitz

Sonntag 17.07.2022 Apotheke Gossa, Muldestausee/
Gossa; Sittig-Apotheke, Zörbig

Montag 18.07.2022 Paracelsus-Apotheke, Raguhn
Dienstag 19.07.2022 Sittig-Apotheke, Wolfen
Mittwoch 20.07.2022 Adler-Apotheke, Jeßnitz
Donnerstag 21.07.2022 Nord-Apotheke, Wolfen
Freitag 22.07.2022 Löwen-Apotheke, Bitterfeld

Übersicht Stadtinformationen

Blutspende des DRK
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weitere Veranstaltungen

Festival OSTEN: Zwei Premieren am zweiten Festival-Wochenende
Mit einem bunten Eröffnungsprogramm 
ist das Festival OSTEN am 1. Juli am Kultur-
palast gestartet. Auch an den kommenden 
beiden Wochenenden lädt das Festival 
Besucher aus nah und fern herzlich ein, 
zum Kulturpalast zu kommen und Bitter-
feld-Wolfen und den OSTEN in Theater, 
Musik, Workshops, Ausflügen, Gesprächen 
und vielem mehr (neu) zu entdecken. Von 
Donnerstag bis Sonntag warten im Festi-
valzentrum ganztägig vielseitige Veran-
staltungen, zum Großteil kostenfrei. Und 
an den Nachmittagen lohnt es sich für die 
ganze Familie, einfach vorbeizukommen. 
Es gibt viel zu entdecken und für Kaffee, 
Kuchen und Eis ist auch gesorgt.
Am kommenden Wochenende dürfen 
sich die Besucherinnen und Besucher 
nun gleich auf zwei Premieren freuen: Mit 
BACH IN BITTERFELD findet am 7. Juli, 20 - 
21:30 Uhr, sowie am 8. Juli, 14 - 18 Uhr und 
am 9. Juli, 16 - 20 Uhr ein spektakuläres 
Klangereignis im Wasserzentrum statt: 
Die beeindruckende Industriearchitektur 
des alten Wasserspeichers verbindet sich 
mit architektonischen Elementen aus 
Bachs Musik und deren elektronischer 
Verarbeitung in einzigartiger Akustik. Bei 
fast zehn Sekunden Nachhall schichten 
sich die Klänge übereinander. Dabei 
beeinflussen live spielende Musikerinnen 
und Musiker und die durch den Raum 
wandelnden Besucherinnen und Besucher 
das Geschehen. Die Installation haben 
die Köthener Bachfesttage, der Köthener 
Schlossbund und Studierende der Staat-
lichen Hochschule für Musik Trossingen 
entwickelt.
Beim WERKSORCHESTER zeigen Musik-
schülerinnen und Musikschüler sowie 
Laien aus Bitterfeld-Wolfen am 8. Juli, 
19:30 - 20:30 Uhr und 10. Juli, 15 - 16 Uhr, 
was sie fast ein Jahr lang geprobt haben. 
Die Idee: Jugendliche bringen Erwach-
senen ihr Instrument bei. Klassisches 
Lernen umkehren. Mit seinem Projekt 
knüpft der New Yorker Komponist und 
Dirigent Ari Benjamin Meyers assoziativ an 
das Arbeiter-Sinfonie-Orchester an, dessen 
Auftritte bis zur Wende zu den Highlights 
im Bitterfelder Kulturpalast zählten.
Bitterfeld-Wolfen und den Osten (neu) 
entdecken
Das Festival soll Lust machen, Bitterfeld-
Wolfen und den Osten mit anderen 
Augen zu sehen und ist als ganztägiges 
Programm angelegt. An jedem der Festi-

valtage (7. bis 10. Juli und 15. bis 17. 
Juli) gibt es die Möglichkeit, mit einem 
MORNING CLUB am Strand den Tag zu 
beginnen, auf AUSFLÜGEN mit Künst-
lerinnen und Künstlern sowie Ortsan-
sässigen die Gegend zu erkunden und 
gemeinsam mit Künstlerinnen und Künst-
lern und Expertinnen und Experten über 
eine FRAGE DES TAGES zu debattieren. 
So können Besucherinnen und Besucher 
beispielsweise am 9. Juli, von 10 - 11 Uhr, 
eine Radtour mit dem Filmemacher und 
Fotografen Tobias Zielony um den Goitz-
schesee drehen, beim AUSFLUG mit der 
Kunst-Studentin Alison Shea am 10. Juli, 
15 - 16.30 Uhr, mehr über das ehemalige 
Haftarbeitslager in der Parkstraße erfahren 
oder bei der FRAGE DES TAGES am 10. Juli, 
18 - 19 Uhr, mit Kulturamtsleiter Uwe Holz, 
dem Künstlerischen Leiter der Köthener 
Bachfesttage Folkert Uhde und anderen 
darüber diskutieren, wie die Kunst aufs 
Land kommt.
Am dritten Festival-Wochenende stellt 
das Theaterstück MINING STORIES (15. 
und 16. Juli) über eine Bergbau-Tragödie 
in Brasilien und ihre globalen Folgen die 
Frage nach der Ausbeutung der Natur. 
Mit NEUBAU erwartet die Besucherinnen 
und Besucher ein sehr poetisches Spiel-
filmporträt vom OSTEN. Es geht um die 
Liebe zur Provinz und die Sehnsucht nach 
der Großstadt. Die Bitterfelder Premiere 
des Dokumentarfilms SEHNSUCHT NACH 
BITTERFELD über die letzten Monate der 
DDR und das erste Jahr der Deutschen 
Einheit wird eindeutig ein Höhepunkt: 
1990 gedreht, fängt der Film Stimmen 
und Stimmungen der Zeit vor 30 Jahren 
ein und wird erstmals in Bitterfeld gezeigt! 
Anschließend kommen die Filmemacher 
mit den Bitterfelderinnen und Bitterfel-
dern, die sie damals porträtiert haben, ins 
Gespräch.
Einfach vorbeikommen
Der Kulturpalast selbst kann auch an den 
kommenden beiden Festival-Wochen-
enden (8. bis 10. Juli und 15. bis 17. Juli) 
über einen Parcours, der mit Schubkarren 
an seinen Aufbau in den 1950er Jahren 
erinnert, aus einer bisher nicht gekannten 
Perspektive erkundet werden: Der Weg 
führt von der Seite und durchs Fenster in 
das Gebäude, vorbei an zahlreichen Kunst-
werken nationaler und internationaler 
Künstlerinnen und Künstler zu Bitterfeld-
Wolfen.

Auch außerhalb des Festivalzentrums am 
Kulturpalast gibt es jede Menge zu erleben: 
Auf zwei Hör-Spaziergängen können Inte-
ressierte mehr über die ehemalige Indus-
trielandschaft in Bitterfeld und Wolfen 
sowie das unwegsame Gelände zwischen 
Greppin und Silbersee erfahren. Installati-
onen im öffentlichen Raum sind weitere 
Anlässe, die Stadt und ihre Landschaft 
(neu) zu entdecken. Es lohnt sich, Zeit 
mitzubringen! Das detaillierte Programm 
findet sich auf der Festival-Website www.
osten-festival.de.
Tickets können über den Online-Kalender 
der Website und zu den Öffnungszeiten 
des Festivalzentrums am Kulturpalast vor 
Ort erworben werden (Donnerstag bis 
Freitag 15 - 23 Uhr, Samstag 10 - 24 Uhr, 
Sonntag 10 - 22 Uhr). Ein Großteil der 
Veranstaltungen kann ohne Eintrittsgeld 
besucht werden.
Ganz herzlich möchte sich das Festival-
Team für die großartige Zusammen-
arbeit bedanken! Mehr als 60 Künstle-
rinnen und Künstler, 150 Studierende 
und 30 kooperierende Kulturinstitu-
tionen sind Teil der Premiere. Vielen 
Dank an Förderer, Sponsoren und 
Unterstützer, zu denen u.a. auch die 
Partnerschaft für Demokratie der Stadt 
Bitterfeld-Wolfen „Stadt mit Courage 
leben!“ aus Mitteln des Bundespro-
gramms „Demokratie leben!“, die 
Kulturpalast GmbH, die Chemiepark 
Bitterfeld-Wolfen GmbH, die Stadt 
Bitterfeld-Wolfen und der Landkreis 
Anhalt-Bitterfeld gehören.
Kontakt:
besuch@osten-festival.de
www.osten-festival.de
Instagram: @festival_osten
Facebook: @Festival.OSTEN
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Nach Redaktionsschluss eingegangen

Stellenausschreibung
Die Stadt Sandersdorf-Brehna beabsichtigt zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt die Stelle
Sachbearbeiter/in Hochbau (m/w/d)
neu zu besetzen.

Die Stadt Sandersdorf-Brehna hat ca. 14.800 Einwohner und 
besteht aus den Ortsteilen Zscherndorf, Ramsin, Renneritz, 
Heideloh, Stadt Brehna, Roitzsch, Petersroda und Glebitzsch. 
Die Verwaltung der Stadt Sandersdorf-Brehna gliedert sich in 
folgende Bereiche:
Bereich des Bürgermeisters
Fachbereich Zentrale Dienste und Recht
Fachbereich der Bau- und Ordnungsverwaltung
Fachbereich der Finanzverwaltung.

Zu den Aufgaben gehören insbesondere:
-  Vorbereitung und Planung von Baumaßnahmen kommunaler 

Bauvorhaben (Um- und Neubauten)
-  Erarbeiten von Planungsgrundlagen sowie Erstellen von 

Mittelanforderungen für die städtische Haushaltsplanung
-  Erarbeiten von Aufgabenstellungen für Planungsbüros sowie 

die überwachende Begleitung der Planungsarbeiten
-  Vorbereitung und Mitwirkung bei der Durchführung von 

Vergabeverfahren
- Durchführung aller Leistungsphasen bei Kleinprojekten
-  Durchführung der Bauüberwachung insbesondere das Über-

wachen der Bauleistungen hinsichtlich der Termin-, Qualitäts- 
und Kostenvorgaben soweit Einleiten von Maßnahmen bei 
Nichteinhaltung

- Verfassen von Bau- und Abbruchanträgen
-  Überwachen der Ausführung der Leistungen auf Überein-

stimmung mit genehmigten Unterlagen
- Zwischen- und Endabnahmen durchführen
-  Mängelbeseitigung überwachen sowie Übergabe nach 

Baufertigstellung an den Nutzer
- Fachliche Begleitung im Rahmen des Denkmalschutzes
-  Abrechnung der Baumaßnahmen insbesondere die fachtech-

nische, sachlich und rechnerische Prüfung der Abschlags- und 
Schlussrechnungen sowie das Bearbeiten des Nachtragsma-
nagements und der Sicherheitsbehalte

Wir erwarten von Ihnen:
-  einen Abschluss als 

staatlich geprüfte/r 
Techniker/in der Fach-
richtung Bautechnik, 
Schwerpunkt Hochbau

oder -  eine abgeschlossene Berufs-
ausbildung zur/m Verwal-
tungsfachangestellten mit 
einschlägiger und langjäh-
riger Berufserfahrung im 
Bereich Hochbau

-  Kenntnisse der einschlägigen Gesetze, Verordnungen und 
Verwaltungsvorschriften

-  Berufserfahrung ist wünschenswert, idealer Weise in der 
Kommunalverwaltung

- Fähigkeit zum konzeptionellen und perspektivischen Handeln
-  Konfliktfähigkeit, Kommunikations- und Organisationsfähigkeit
-  Teamgeist, eigenverantwortliche und selbstständige Arbeits-

weise

-  technisches Verständnis und analytisches sowie betriebswirt-
schaftliches Denken

- Kenntnisse bautechnischer Abläufe
-  anwendungsbereite Kenntnisse der MS Office-Anwendungen 

sowie die Fähigkeit zur schnellen Einarbeitung in relevante 
IT-Fachanwendungen

- Fahrerlaubnis der Klasse B

Wir bieten:
-  mit dem Abschluss als 

staatlich geprüfte/r Tech-
niker/in der Fachrichtung 
Bautechnik, Schwer-
punkt Hochbau erfolgt 
die Eingruppierung in 
der Entgeltgruppe 9 b 
des TVöD-VKA

bzw. -  mit dem Berufsabschluss als 
Verwaltungsfachangestellte/r 
erfolgt die Entgeltgruppe 9 a 
TVöD-VKA

- eine unbefristete Vollzeitstelle
-  Zahlung der üblichen Sozialleistungen des öffentlichen 

Dienstes, inkl. Jahressonderzahlung, LOB und vermögens-
wirksame Leistungen

- einen sicheren Arbeitsplatz
-  einen verantwortungsvollen, vielseitigen und interessanten 

Aufgabenbereich
- flexible Arbeitszeiten
- regelmäßige fachbezogene Aus- und Weiterbildung

Die Stadt Sandersdorf-Brehna sieht sich der Gleichstellung von 
schwerbehinderten und nicht schwerbehinderten Beschäf-
tigten in besonderer Weise verpflichtet und begrüßt deshalb 
Bewerbungen schwerbehinderter Menschen. Ihre aussage-
fähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bis spätestens 
Freitag, den 22.07.2022 an:
Stadt Sandersdorf-Brehna
Personalabteilung
Bahnhofstr. 2
06792 Sandersdorf-Brehna
oder per E-Mail an andrea.senf@sandersdorf-brehna.de

Zudem bitten wir um Verständnis, dass aus Kostengründen nur 
dann Ihre Bewerbungsunterlagen
zurückgesandt werden können, wenn diesen ein geeigneter 
und ausreichend frankierter Rückumschlag beiliegt. Andern-
falls werden die Unterlagen nach 6 Monaten vernichtet. Eine 
Eingangsbestätigung erfolgt nicht.

Für weitere Auskünfte zu dieser Stellenausschreibung steht 
Ihnen die Personalabteilung, Frau Senf, Tel.: 03493-80125, 
E-Mail: andrea.senf@sandersdorf-brehna.de, zur Verfügung.
Ihre persönlichen Daten werden nur zum Zweck der Stellen-
besetzung im Zuge des Bewerbungsverfahrens gem. Daten-
schutz-Grundverordnung (DSGVO) gespeichert und verar-
beitet. Nach Ablauf des Stellenbesetzungsverfahrens werden 
die persönlichen Daten automatisch wieder gelöscht. Es wird 
darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleich-
zeitig Ihr Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung Ihrer 
persönlichen Daten erteilen.



Helfen
Sie unter

www.dkhw.de

Ihre Spende gibt Kindern
ein gutes Bauchgefühl.
Zu viele arme Kinder sind übergewichtig oder ernähren sich 
einseitig. Für diese Kinder setzen wir uns ein. Nur mit guter
Ernährung können sich Kinder körperlich gesund entwickeln.

Spendenkonto
IBAN: DE23 1002 0500 0003 3311 11 • Bank für Sozialwirtschaft




Susanne Habel

06792 Sandersdorf-Brehna 
OT Heideloh 
Feldrain 3 
Susanne.Habel@vlh.de

0 34 93 / 6 05 79 46

Hunde- und Katzenpflegesalon „Cosel“Hunde- und Katzenpflegesalon „Cosel“
Renneritz bei Brehna, Innere Dorfstraße 17

Scheren von Hunden aller Rassen, auch MischlingeScheren von Hunden aller Rassen, auch Mischlinge
Gern auch Hausbesuche!

Tel.: 03 49 54 / 3 99 16 

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen.

www.wm-aw.de (Fa.)
Tel. (0 39 44) 3 61 60

Gift frei Gärtnern 
tut gut ...
... Ihnen und der Natur.

Weitere Infos unter www.NABU.de/gift frei
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Wirtschafts-, Bau-, Ordnungs- 
und Umweltausschuss
Einladung
zu der Sitzung des Gremiums Wirtschafts-, Bau-, Ordnungs-
und Umweltausschuss Sandersdorf-Brehna am 12.07.2022, 
um 17:00 Uhr.
Sitzungsnr.: WBO SB - 005/2022
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2, 

06792 Sandersdorf-Brehna
Tagesordnung
TOP Betreff DSNR

Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3. Genehmigung der Niederschrift aus dem öffentlichen 

Teil über die vorherige Sitzung vom 27.06.2022
4. Einwohnerfragestunde
5. „Zukunftskita“ Roitzsch 109/2022
6. Bekanntgaben und Anfragen

Nicht öffentliche Sitzung
7. Bekanntgaben und Anfragen
8. Genehmigung der Niederschrift aus dem nichtöffent-

lichen Teil über die vorherige Sitzung vom 27.06.2022
9. Schließung der Sitzung

gez. Andreas Wolkenhaar, Vorsitzender

Anzeige(n)



A
nzeigenteil

Deutsche Briketts
Jetzt einlagern!

Lager Löberitz/Zörbig • 03 49 56/2 02 59

Am Bahnhof 2
06792 Sandersdorf

π 0 34 93 - 3 16 98 37
www.kompkompex-bau.de

• Dachdecker- und
Klempnerarbeiten

• Fassadendämmung
Innen- u. Außenputz

• Maurerarbeiten
• Klinkerreinigung

Dachdecker • Maurer • Maler

Sonderrabatt für alle Dacharbeiten ab Juli!

•

Auch beim Dach sind wir vom Fach.
• Dachdecker- und
Klempnerarbeiten

• Fassadendämmung
• Innen- u. Außenputz
• Maurerarbeiten
• Klinkerreinigung

• Dachdecker- und
Klempnerarbeiten

• Fassadendämmung
• Innen- u. Außenputz
• Maurerarbeiten
• Klinkerreinigung

Bauen +   Wohnen

Immer gut

informiert!

Wir suchen Verstärkung

für unser Team.
LINUS WITTICH ist ein erfolgreiches und expandierendes 
Unternehmen im Medienwesen. Wir geben wöchentlich über 
100 Mitteilungsblätter für Städte und Gemeinden in Bran-
denburg, Sachsen und Sachsen-Anhalt sowie verschiede-
ne Sonderpublikationen heraus. Um die Ansprüche unserer 
Kunden an Erreichbarkeit, Freundlichkeit und Zuverlässig-
keit noch besser erfüllen zu können, suchen wir

zur Unterstützung unseres Verkaufsteams
in Vollzeit (40 h) einen

Teamplayer m/w/d 

Verkaufsinnendienst  

Die Aufgabenschwerpunkte:
•  Betreuung des bestehenden Kundenstammes sowie   

Akquisition von Neukunden in einem eingeführten Gebiet 
mit erfolgreichen Zeitungstiteln.

•  Unterstützung des Verkaufsaußendienstes   
im Verkaufsgebiet

Der ideale Bewerber m/w/d besitzt:
•  eine kaufmännische Berufsausbildung
•  erste Berufserfahrungen im Verkauf
•  sehr gute MS-Office Kenntnisse
•  gute analytische Fähigkeiten
•  ist kontaktfreudig und hat Spaß am Telefonieren
•  ist sorgfältig, belastbar und flexibel
•  ist ein Teamplayer mit einer schnellen Auffassungsgabe

Wir bieten:
•  selbstständiges Arbeiten in einer Festanstellung 
•  eine umfassende Einarbeitung in Ihr Verkaufsgebiet 
•  eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit  

in einem dynamischen Team und  
einem Unternehmen mit starkem Wachstum

Interessiert?
Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung   
mit den üblichen Unterlagen an:

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10
04916 Herzberg (Elster)

Gerne auch per E-Mail an: info@wittich-herzberg.de

Jetztbewerben
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Dreifacher Schutz 
für unbeschwerte Sommertage Anzeige

Herkömmliche Markisen und andere Beschattungssysteme 
müssen bei Wind eingefahren werden.
Wer einen designstarken, flexiblen und sehr windbeständigen 
Sonnenschutz sucht, wird bei Experten fündig. Sie entwickeln 
und produzieren innovative Lösungen, die optisch und funktio-
nal überzeugen.
Ein spezielles System kann dank eines modularen Aufbaus für 
nahezu jeden Bereich – Terrasse, Balkon, Pool oder Innenhof 
– eingesetzt werden. Das patentierte rollbare Sonnensegel ist 
winddynamisch und erfüllt alle Herausforderungen der Windwi-
derstandsklasse 3. Gut zu wissen: Das wetterfeste Segeltuch 
kann auch als Regenschutz genutzt werden. Es besteht aus 
hochfestem Polyester mit beidseitiger PU-Beschichtung. Das 
Material ist sehr leicht, schmutzabweisend und lässt sich ohne 
Kraftaufwand leichtläufig auf- und abrollen.
 HLC
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Kinder-rätsel

www.bund.net/kondolenzspenden 

Nachhaltig Gutes tun!

Mit einer Kondolenzspende für
den BUND bewahren Sie ein
würdiges Andenken an VeVeV rstor-
bene und helfen uns, Umwelt
und Natur für nachfol-
gende Generationen
zu erhalten.

Informationen unter: 
Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland 
E-Mail: info@bund.net oder Tel. 0 30/2 75 86-565© 
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Freianzeige_Kondolenzspende_88 x 103_Layout 1  23.05.16  15:42  Seite 1

www.krebshilfe.de

SPENDENKONTO IBAN: 
DE65 3705 0299 0000 9191 91

Mein Song für das
Leben – Mit aller Kraft
Linda Hesse, Sängerin

„Mein Song für das„Mein Song für das
Leben – Mit aller 

„
Leben – Mit aller 
Linda Hesse,

„
Linda Hesse,

„
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INKLUSIVLEISTUNGEN
•  Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach

Cancún in der Economy Class
•  Flughafen-Transfers im klimatisierten Bus
•  7 Nächte im 5* Hotel BlueBay Grand 

Esmeralda, Deluxe-Gardenview-Zimmer; 
All-Inclusive

•  Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“
•  Konzert „Nacht des Deutschen 

Schlagers 2023“
• „Disco Pool-Party“
• FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort
• Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
•  Reisepreissicherungsschein (abgesichert

durch tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)

•  Zimmerupgrades z.B. Meerblick zubuchbar
• Ausfl ugsangebote optional zubuchbar
• Rail & Fly der DB zubuchbar

Urlaub an der Karibi� üste in Playa Del Carmen!
Begleiten Sie uns in Ihrem nächsten Traum-Urlaub an die Karibikküste 
Riviera Maya in Mexiko. Erleben Sie das karibische Meer und feine 
Sandstrände an der Playa Del Carmen. Ihr beliebtes 5* Hotel Resort 
BlueBay Grand Esmeralda liegt direkt am 500m langen Privatstrand!

Genießen Sie die traumhaft schöne Urlaubskulisse! Unsere 3 inkludier-
ten Event-Highlights werden diesen Mexiko-Aufenthalt zu einem un-
vergesslichen Erlebnis machen! Der musikalische Höhepunkt Ihrer Reise 
ist die „Nacht des Deutschen Schlagers 2023“ zugunsten der Reiner 
Meutsch Stiftung FLY & HELP.

Musikalischer Höhepunkt »Nacht des Deutschen Schlagers« 

 vom Reisepreis kommen der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP zugute und werden für 
einen Schulbau auf Hispaniola verwendet. 
www.fl y-and-help.de

E-Mail: reisen@prime-promotion.de

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Mickie Krause, Jasmin Wagner/Blümchen, Olaf Henning, Claudia Jung, Patrick Lindner, Peter Orloff, 
die Goldjungs sowie Wolfgang Trepper mit einer Comedy Show

• Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“  
• Konzert „Nacht des Deutschen Schlagers“
• Disco-Frühschoppen „Pool-Party “
• Konzert „Nacht des Deutschen Schlagers“

 Abenteuer 
 Weltumrundung

 Abenteuer  Abenteuer 
 Live-Show

 Ihre inkludierten Reise-Highlights:

Buchungsmöglichkeiten:
17.04.-25.04. (9-tägig,7 Nä.) ab 1.199 € p.P.
17.04.-28.04. (12-tägig,10 Nä.) ab 1.499 € p.P.
19.04.-04.05. (16-tägig,14 Nä.) ab 1.699 € p.P.

pro Person

p. P. ab 

1.199 €
im DZ vom 17.04. – 25.04.2023 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis Frankfurt 
 inkl. Flug, im 5 Sterne Luxushotel

(Verlängerung möglich)

Buchungscode:
LW23

MEXIKO-Traumreise 2023
 mit Fly & Help und 
Schlagerstars unter Palmen

 * ALL-INCLUSIVE *

Veranstalter: Prime Promotion GmbH

www.schlagernacht-mexiko.de
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Walther-Rathenau-Str. 58 I OT Bitterfeld
03493 /82 47 59
Rathausstr. 47 I Raguhn-Jeßnitz
034906 / 32 69 51
www.antea-bestattungen.de

Rat und Hilfe
• Vorsorgeberatung
• Bestattungen aller Art
• Behördengänge
• eigene Trauerhalle

Tag & Nacht 

für Sie da 

NACHRUF

Mit tiefer Traurigkeit haben wir die Nachricht aufgenommen. 
Am 20. Juni 2022 verstarb plötzlich und auf tragische Weise

Matthias Goßler
Er hat sich als sympathischer und verlässlicher Unternehmer, wohlwollender 
Förderer und engagierter Bürger für unsere Region eingesetzt. 

Seiner Schaffenskraft haben wir viele Projekte und Impulse zu verdanken, 
die der Lebensqualität und dem Zusammenhalt der Menschen im Landkreis 
Anhalt-Bitterfeld dienten und weiterhin zugutekommen werden. 
Seinem Engagement verdanken wir auch, dass unserer Region auch 
bundesweit positive Aufmerksamkeit gewidmet wurde.

Wir verlieren einen kreativen und energischen Mitstreiter. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Im Namen des gesamten Stadtwerke-Teams
Christian Dubiel
Geschäftsführung
Stadtwerke Bitterfeld-Wolfen Gruppe

Abschied nehmen

Menschen sterben…  Anzeige

Wie sag ich’s meinem Kind?
BST. Wenn Sterben und Tod zum Thema werden, weil ein Freund 
oder naher Verwandter gestorben ist, stoßen Eltern oft an ihre 
Grenzen. Häufig ist man selbst betroffen, emotional aufgewühlt 
und muss nun einfühlsam den Kindern erklären, was passiert 
ist und dass die geliebte Person nie wieder zurückkehrt. Papa 
und Mama, die sonst immer alles wieder gut machen können, 
werden nun vom Kind ratlos und im Ausnahmezustand erlebt. 
Vielleicht möchte man nun lieber schweigen und sich zurückzie-
hen, wird aber mit den Fragen des Kindes konfrontiert.
Wenn Eltern trauern, spüren die Kinder das, egal wie gut diese 
es zu verbergen versuchen. Dies kann Kinder sehr irritieren, sie 
können ihrem Gefühl nicht trauen. Dass Erwachsene die eige-
nen Gefühle benennen, ist hilfreich, dann ist die Situation immer 
noch schwer, aber stimmig. Eltern haben die Verantwortung für 
den Rahmen und die Intensität, in der sie die Kinder mit ihrer 
Trauer konfrontieren. Hilfreich kann es auch sein, dem Kind die 
eigenen Bewältigungsstrategien und Zuversicht vorzuleben, 
z.B.: „Ich gehe spazieren, das tut mir jetzt gut“, „Ich bin gerade 
sehr traurig und weiß, dass das auch wieder besser wird“. 
Rituale wie die Bestattung können bei der Bewältigung der Trauer 
auch für das Kind hilfreich sein. Eventuell ist es sinnvoll jeman-
den als Begleitperson für das Kind mitzunehmen, der selbst 
nicht unmittelbar betroffen ist. Wenn die Beerdigung nicht ge-
eignet scheint, kann man mit Kindern ein eigenes Ritual finden, 
z.B. einen Brief an den Verstorbenen schreiben oder malen und 
ihn an einen Luftballon hängen.
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Elbe-Saale-Region 
Askania Hotel & Brauhaus Bernburg

Harz 
Ferien Hotel Villa Südharz in Ellrich

Erzgebirge 
Hotel Seiffener Hof in Seiffen

Bayerischer Wald 
Reiterhof Runding

Ihr Hotel erwartet Sie im welt-
bekannten Spielzeugdorf Seiffen im bekannten Spielzeugdorf Seiffen im 
Herzen des Erzgebirges. Freuen Sie Freuen Sie 
sich auf ein Restaurant, Café, Terrasse,
Fahrradkeller, Aufzug u. v. m.
Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
WLAN
Informationen über die Region
Hotelparkplatz (nach Verfügb.)

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ / EZ

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

01.10. - 31.10.22 99 139 229 279
04.07. - 30.09.22,  
01.11. - 18.12.22 109 159 249 299

Preise ggf. zzgl. Wochenendzuschlag 
Kein Einzelzimmerzuschlag!  
Kurtaxe: ca. 2 € pro Person/Nacht

Ihr Hotel liegt eingebettet in die 
Wälder des Harzes. Ihr Hotel umfasst 
eine ca. 30.000 m² große Parkanlage,
ein Restaurant, Bar, Sauna, Wellness-
anwendungen und teilweise Aufzug.
Für Sie inklusive: 
 2 / 3 / 5 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension Plus
Willkommensgetränk
 Nutzung der Sauna (n. Verfügb.)
Informationen über die Region

TERMINE & PREISE
in € / P. im DZ / Familienappartement

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 5

06.11. - 26.11.22 89 119 199

27.11. - 14.12.22 99 139 219

04.07. - 22.10.22 109 159 249

23.10. - 05.11.22 119 169 259

Preise ggf. zzgl. Feiertagszuschlag 
(bei 2 Nächten mit Anreise FR)
Einzelzimmerzuschlag: 20 €/Nacht

Ihr Hotel ist der ideale Ausgangs-
punkt, um die Naturkulisse zwischen punkt, um die Naturkulisse zwischen 
Elbe und Saale zu erkunden. Es bietet 
ein Restaurant mit Brauerei, eine Bar, ein Restaurant mit Brauerei, eine Bar, 
eine Finnische Sauna u. v. m. 
Für Sie inklusive: 
 2 / 3 / 5 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
1 Flasche Wasser pro Zimmer
WLANNutzung der Finnischen 

Sauna (mit Voranmeldung; n. V.)
 Nutzung des Fitnessstudios 

HIGHLIGHT Sport- & Wellness-
club (ca. 1,5 km entfernt; mit 
Voranm.; nach Verfügb.)u. v. m.

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 5

12.12. - 20.12.22 89 119 199

01.11. - 11.12.22 99 129 209

04.07. - 31.10.22 109 149 229

Preise ggf. zzgl. Feiertagszuschlag  
Einzelzimmerzuschlag: 15 €/Nacht

Ihr Hotel begrüßt Sie mit einem 
Restaurant, Bistro, Reithalle, Kinder-
betreuung, Billard, Tischtennis, betreuung, Billard, Tischtennis, 
Hallenbad, Sauna, Whirlpool und
wohltuenden Massagen.

Für Sie inklusive: 
7 Übernachtungen
Verpflegung: All Inclusive
Nutzung von Hallenbad, Sauna und 

WhirlpoolWLAN in der Lobby
Hotelparkplatz (n. V.)Hotelparkplatz (n. V.)u. v. m.u. v. m.

TERMINE & PREISE
in € / Person im Appartement

Saison Anreise SA
Nächte 7

05.11.22 199

10.09. - 04.11.22 259
11.07. - 15.07.22,  
20.08. - 09.09.22 309

16.07. - 19.08.22 359

Keine Einzelbelegung möglich.  
Kurtaxe: ca. 1 € pro Person/Nacht

Bernburg

Reise-Code: askb

3 Tage inkl. Halbpension

schon ab 589,p. P.–

Reise-Code: visu

3 Tage inkl. Halbpension Plus

schon ab 589,p. P.–

Reise-Code: sefi

3 Tage inkl. Halbpension

schon ab 599,p. P.–

Reise-Code: reru

8 Tage inkl. All Inclusive

schon ab 5199,p. P.–

Preisaktion:
Sparen Sie bei 7 Nächten Aufenthalt

Sachsen,Talsperre Flaje

Harz

Entdecken Sie über 1.500 weitere Hotels
und Reisen online auf reisenaktuell.com

Bequem online buchen
reisenaktuell.com

Beratung & Buchung
0261- 29 35 19 73
  Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, 
Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie 
auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reisebestätigung wird eine Anzahlung in Höhe 
von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen.
Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz
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Humanas
Brehna

®

Unterstütze unser Team als 
Pflegefachkraft (w/m/d)

im Humanas Wohnpark Brehna

Weitere Infos auf www.humanas.de/jobs

36-Stunden-Woche (Vollzeit)

Hohe Stundenlöhne über Westniveau

Bis zu 600 Euro Gesundheitsprämie im Jahr

Suchen 
Schweißer (m/w/d)

auf 450-€-Basis

Tel.: 03494 669890

LINUS WITTICH ist ein erfolgreiches und expandie-
rendes Unternehmen im Medienwesen. Wir geben 
wöchentlich über 100 Mitteilungsblätter für Städ-
te und Gemeinden in Brandenburg, Sachsen und 
Sachsen-Anhalt sowie verschiedene Sonderpubli-
kationen heraus. 

Wir suchen Verstärkung

in Vollzeit (40 h) für unsere Teams

Umbruch (m/w/d)
Layout von Text- und Anzeigenseiten

Online (m/w/d)
Kunden- und App-Support

Der ideale Bewerber (m/w/d) besitzt
 Führerschein Klasse B
 Computerkenntnisse
  Freundliche & kommunikative  
Umgangsformen am Telefon
 Fundierte Deutschkenntnisse
 Flexibilität in den Arbeitszeiten

Interessiert?
Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung   
mit den üblichen Unterlagen an:

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)

Gerne auch per E-Mail mit dem Stichwort 
„Bewerbung Umbruch“ oder 
„Bewerbung Online“ an: info@wittich-herzberg.de

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Natur bewahren und zu schützen Anzeige

Der Klimawandel rückt mehr und mehr in den Fokus des Be-
wusstseins vieler Menschen. Und damit verbunden auch die 
Frage: Was kann jeder Einzelne dazu beitragen, die Natur zu 
bewahren und zu schützen und ihr zu helfen? Ein Beruf, bei 
dem dies jeden Tag aufs Neue im Mittelpunkt steht, ist der des 
Baumschulgärtners. Um junge Menschen für eine Ausbildung in 
diesem vielseitigen und zukunftsorientierten Beruf zu gewinnen, 
hat der Bund deutscher Baumschulen nun eine ganz besondere 
Kampagne an den Start gebracht.
Teil davon ist ein einminütiges Video im Gaming-Design, in dem 
der Held und die Heldin auf ihrer Mission zur Rettung der Welt 
begleitet werden. Der Kampagnen-Slogan, Bevor alles GAME 
OVER ist, unterstreicht dabei die Dringlichkeit des Auftrags.
Das Video ist unter anderem auf der passenden Ausbildungssei-
te unter www.zukunftgruen.de zu finden. Dort finden Interessier-
te ebenso alle nötigen Informationen rund um die Ausbildung 
und den Beruf als Baumschulgärtner*in. Mithilfe der Baumschul-
suche lässt sich zudem direkt eine passende Baumschule in der 
Nähe finden.
Neben der Website kann die Kampagne auch ab sofort auf den 
Social Media-Kanälen Instagram und Facebook auf dem Kanal 
zukunftgruen.de und auf Twitter und YouTube unter dem Namen 
zukunftgruen verfolgt werden. spp-o
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Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.

Betreutes Wohnen | Tagespfl ege | Ambulanter Pfl egedienst

Ambulant mit

Ihr ambulanter Pflegedienst 
demnächst auch in Landsberg
Ihr ambulanter Pflegedienst 
demnächst auch in Landsberg
Ihr ambulanter Pflegedienst 

  Lieselotte-Rückert-Str. 32

Telefon:  03493 / 514 099 0
E-Mail:  info@curacordis.de
Web:  www.curacordis.de

ura cordisCCura cordis PflegeKonzept GmbH+++demnächst auch in Landsberg+++

Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.

Betreutes Wohnen | Tagespfl ege | Ambulanter Pfl egedienst

ura cordisC

Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.

Betreutes Wohnen | Tagespfl ege | Ambulanter Pfl egedienst
DAS WOHNQUARTIER Q5 demnächst in Landsberg!
Wir stellen ein: Pflegedienstleitung/Pflegefachkräfte

und bieten Ihnen einmalige Konditionen!

Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.

Betreutes Wohnen | Tagespfl ege | Ambulanter Pfl egedienst

ura cordisCCura cordis PflegeKonzept GmbH+++demnächst auch in Landsberg+++

Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.

Ansprechpartnerin: Antje Kelle

Betreutes Wohnen | Tagespfl ege | Ambulanter Pfl egedienst

ura cordisC

Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.

Telefon: 03493 / 514 099-0
E-Mail:   antje.kelle@curacordis.de

Betreutes Wohnen | Tagespfl ege | Ambulanter Pfl egedienst

ura cordisC

Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.

Telefon:  03493 / 514 099 0
E-Mail:  info@curacordis.de
Web:  www.curacordis.de

ura cordisCCura cordis PflegeKonzept GmbH+++demnächst auch in Landsberg+++

Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.

geöffnet:  Mo - Fr 8 - 16 Uhr

ura cordisCCura cordis PflegeKonzept GmbH+++demnächst auch in Landsberg+++

Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.

Betreutes Wohnen | Tagespfl ege | Ambulanter Pfl egedienst

Kontakt:  Cura Cordis Pfl egeKonzept GmbH
  „Haus LieSEElotte“
  Lieselotte-Rückert-Str. 32
  06792 Sandersdorf-Brehna

ura cordisCCura cordis PflegeKonzept GmbH+++demnächst auch in Landsberg+++

Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.

Betreutes Wohnen | Tagespfl ege | Ambulanter Pfl egedienst

ura cordisCCura cordis PflegeKonzept GmbH+++demnächst auch in Landsberg+++

Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.

ura cordisCCura cordis PflegeKonzept GmbH+++demnächst auch in Landsberg+++

Gern stehen wir Ihnen 
bei Fragen zur Verfügung.

ura cordisCCura cordis PflegeKonzept GmbH+++demnächst auch in Landsberg+++

Endlich wieder da: Seniorencafé am Mittwoch, 03.08.2022 um 15 Uhr  in der LieSEElotte

Tagespflege · Senioren-Stübchen
Tel. 0 34 93 / 51 45 65
06792 Sandersdorf-Brehna · Straße der Neuen Zeit 21
E-Mail: info@pflegetaenzer.de · Internet: www.pflegetaenzer.de

Seniorenwohngemeinschaften
„Zur Seniorenstube“ in Bitterfeld

in     Sandersdorf-Brehna

• Grundpflege (SGB XI)
• Behandlungspflege (SGB V)
• Entlastungsleistungen
•  Hauswirtschaftliche 
 Versorgung

Tel. 0 34 93/5 16 75 45
• Krankenhausnachsorge
• Pflegeberatungsbesuche
• Vermittlung von weiteren 
  vertrauensvollen  

Dienstleistungspartnern

Verhinderungspflege

Auf Wunsch
Pflegeberatung

nach § 45 SGB XI

Jetzt informieren:

PORTAS-Fachbetrieb 
Sven Wittig
04509 Löbnitz/Roitzschjora - 
Siedlung 9

Tel. 03 42 08/7 23 78
Internet: www.wittig.portas.de

In ruhiger, grüner Umgebung 
sorgen unsere freundlichen 

Mitarbeiter für einen abwechslungs-
reichen Tagesablauf und optimale pflegerische Betreuung.reichen Tagesablauf und optimale pflegerische Betreuung.

• Alten- und Krankenpflege • Verhinderungspflege • 24 Std. Intensivpflege

Aktiv und selbstständig leben - 
mit der Sicherheit einer 

kompetenten Betreuung

Infos zu allen Leistungen erhalten Sie unter 
Telefon: (03 49 54) 24 99 93  | www.pflege-aktiv-sb.de

info@pflege-aktiv-sb.de | Pestalozzistraße 19 | 06796 Brehna

Bauen +   Wohnen


